
WIESENBACH BAMMENTAL GAIBERG

63. Jahrgang 5. April 2024 Nr. 14

GEMEINDENACHRICHTEN
AMTSBL AT T DER GEMEINDEN BAMMENTAL,  WIESENBACH UND GAIBERG



2 Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 14  |  5. April 2024

58. Partnerschaftstreffen
Blancs-Coteaux/Vertus-

Bammental

vom 12.-14 April 2024

Festabend
am Samstag, 13. April  um 19:30 Uhr 

(Einlass: 19:15)
in der Elsenhalle Bammental

Reden von
Herrn Bürgermeister Holger Karl und 

Herrn Bürgermeister Pascal Perrot 

Festessen
Tanz mit der Band 

„SF-Band Schwarzach“- Musik pur!

Am Sonntag, 14. April um 10 Uhr in der evangelischen 
Kirche Konzert mit dem Chor

„ Le Tourdion“ aus Blancs-Coteaux/Vertus

Um 11 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer Schäfer und

Pfarrer Streit

Freitagabend, 12. April um 18 Uhr
Ankunft unserer Freunde aus Blancs-Coteaux-Vertus

Samstag, 13. April
Ausflug nach Weinheim

Reduktion/Minimalismus
interpretiert von 25 Kunstschaffenden

An den folgenden Sonntagen Künstlerbegegnungen von 15.00 - 17.00 Uhr.

Fotografie / Druck / Malerei / Skulpturen / Plastiken

Finissage am 09. Juni um 15.00 Uhr

Vernissage am  21. April um 15.00 Uhr

KUNSTAUSSTELLUNG
21. April bis 09. Juni 2024

Die Bürgergalerie „Alte Ziegelei“ bietet mit ihrer Räumlichkeit (Poststraße 8) ein Forum für Künstler aus der 
Region. Weitere Informationen finden Sie auf www.bürgergalerie.heimatmuseum-wiesenbach.de

                                                                                         Unterstützt durch:    Ansprechpartner für weitere Ausstellungen:
buergergalerie@heinz-braun.de
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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Amt für Straßen- und Radwegebau: Vollsperrung 
des Hollmuthtunnels Neckargemünd

Vollsperrung des Hollmuthtunnels Neckargemünd am Dienstag,  
9. April, wegen Reinigungs- und Wartungsar-beiten 
Im Hollmuthtunnel Neckargemünd finden am Dienstag, 9. April, 
turnusgemäße Reinigungs- und Wartungsarbeiten statt, die eine Voll-
sperrung erforderlich ma-chen, teilt das Amt für Straßen- und Rad-
wegebau des Rhein-Neckar-Kreises mit. 
Planmäßig vorgesehen ist die Vollsperrung tagsüber zwischen 8:30 
und 15:30 Uhr. Die Umleitung erfolgt innerstädtisch und wird aus-
geschildert. Die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
werden um Verständnis und angepasste Fahrweise gebeten. 
Eine Übersicht über alle Tunnelsperrungen im Rhein-Neckar-Kreises 
gibt es unter www.rhein-neckar-kreis.de/strassentunnel.

Cannabiskonsum für Erwachsene legal

Kommunale Suchtbeauftragte: Jugendliche schützen
Bislang war Cannabis verboten – trotzdem wurde in den vergange-
nen Jahren in Deutschland vor allem bei Jugendlichen immer mehr 
Cannabis konsumiert. Das illegal erworbene Cannabis enthält häu-
fig hohe Wirkstoffmengen und schädliche Zusatzstoffe, wodurch 
weitere gesundheitliche Schäden entstehen können. Der Deutsche 
Bundestag hat daher am 23. Februar 2024 das Gesetz zum kontrol-
lierten Umgang mit Cannabis sowie die Streichung von Cannabis aus 
der Liste verbotener Substanzen im Betäubungsmittelgesetz (BtMG) 
beschlossen.

Mit den Zielsetzungen einer verbesserten Aufklärung, der Entkrimi-
nalisierung sowie der Begrenzung des Schadens durch unkontrollier-
tes Cannabis hat die Bundesregierung nun den Weg der Legalisierung 
von Cannabis beschritten. Aktuell gibt es dazu in der Bevölkerung 
allerdings viele Unklarheiten. Wie werden Kinder und Jugendliche 
geschützt? Wo gibt es Hilfe bei Problemen mit Cannabis?
Auch wenn der Cannabiskonsum für Erwachsene nun legal wird – 
ungefährlich ist er deshalb nicht, so die Kommunale Suchtbeauftrag-
te des Rhein-Neckar-Kreises, Christine Köhl. Bei häufigem Konsum 
steige das Risiko, eine Abhängigkeit oder eine psychische Erkrankung 
zu entwickeln, stark an. Besonders bei Jugendlichen, deren Gehir-
nentwicklung noch nicht abgeschlossen ist, könnten zudem auch 
anhaltende Schäden wie eine Reduktion der Konzentrationsleistung, 
Merkfähigkeit, allgemein der kognitiven Fähigkeiten und sogar Psy-
chosen entstehen.
Für Jugendliche bis 18 Jahren ist deshalb der Konsum, Besitz, Erwerb, 
Verkauf und Weitergabe von Cannabis verboten. Der Konsum bei Ju-
gendlichen muss nicht mehr strafrechtlich verfolgt werden, weiterhin 
werden jedoch die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten durch Polizei 
bzw. Ordnungsamt informiert und bei Gefährdung des Wohles des 
Kindes oder Jugendlichen auch das zuständige Jugendamt. Das Ju-
gendamt sorgt dann dafür, dass die Minderjährigen an Frühinterven-
tionsmaßnahmen teilnehmen.
Die neuen Regelungen schenken dem Jugendschutz mehr Bedeutung 
– der Verkauf und die Weitergabe an Jugendliche wird höher bestraft 
als bisher und die Präventionsangebote für Jugendliche sollen ge-
stärkt werden.
„Leider gelangen Jugendliche auf illegalen Wegen an unkontrolliertes 
Cannabis, ohne zu wissen, was sie da tatsächlich konsumieren – das 
können künstlich erzeugte cannabisähnliche Substanzen sein, die 
zum Teil eine andere, viel stärkere oder/und durch verschiedene Bei-
mischungen sogar toxische Wirkung haben können“. Die Wirkung, 
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Bewegungspass im Rhein-Neckar-Kreis

Nach erfolgreichem Start: Bewegungspass im Rhein-Neckar-Kreis 
und der Stadt Heidelberg geht in die neue Runde / Nächste Zertifizie-
rungsschulungen finden am 16. April und 14. Mai in Heidelberg statt.
Nach einem äußerst erfolgreichen Start im Jahr 2023 geht das Pro-
jekt „Bewegungspass“ im Rhein-Neckar-Kreis und der Stadt Heidel-
berg erfreulicherweise in die nächste Runde. Mit dem Projekt sollen 
die motorischen Fähigkeiten der Kinder in dieser Region spielerisch 
gestärkt werden. Das Programm wird vom Sportkreis Heidelberg e.V. 
und „Kinder in Bewegung“ in enger Zusammenarbeit mit dem Ge-
sundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreis, das auch für die Stadt Hei-
delberg zuständig ist, durchgeführt. Im Jahr 2023 nahmen bereits 
Erzieherinnen und Erzieher aus 75 Kindertagesstätten an der Zer-
tifizierungsschulung teil. Dadurch können bereits jetzt rund 5000 
Kinder von gezielten Bewegungsangeboten in ihren Einrichtungen 
profitieren.
Das Jahr 2024 verspricht erneut spannende Möglichkeiten für Kin-
dertagesstätten, um sich am Bewegungspass zu beteiligen. Bereits im 
ersten Halbjahr werden erneut drei Schulungstermine für interessier-
te Kitas angeboten und stoßen auf große Resonanz. Interessierte Kitas 
aus dem Rhein-Neckar-Kreis können sich für die Schulungen auf der 
Homepage des Sportkreises Heidelberg e.V. anmelden: https://www.
sportkreis-heidelberg.de/projekte-events/bewegungspass/.
Gleichzeitig können Kitas aus Heidelberg sich über die Homepage 
von „Kinder in Bewegung“ registrieren: www.bewegungspass-bw.de. 
Für weitere Informationen über den Bewegungspass steht das Ge-
sundheitsamt zur Verfügung ( Josa Ramünke, E-Mail J.ramuenke@
rhein-neckar-kreis.de, Telefon 06221/522-2747).
„Der Bewegungspass ist ein wertvolles Instrument, um Kindern früh-
zeitig die Bedeutung von Bewegung und Sport näherzubringen. Wir 
sind stolz darauf, dass sich bereits so viele Kitas und Kinder an unse-
rem Programm beteiligen und freuen uns auf die Fortsetzung im Jahr 
2024“, so Dr. Melanie Weiß aus der Geschäftsstelle der Kommunalen 
Gesundheitskonferenz. Dort ist man zuversichtlich, dass der Bewe-
gungspass auch im Jahr 2024 weiterhin einen bedeutenden Beitrag 
zur Förderung der körperlichen Aktivität von Kindern in der Region 
leisten wird.
Die nächsten Zertifizierungstermine für pädagogische Fachkräfte fin-
den an folgenden Terminen statt: Dienstag, 16. April, von 9 bis 15.30 
Uhr; Schulungsort: Haus am Harbigweg Stadtjugendring (Harbig-
weg 5, 69124 Heidelberg). Online-Anmeldung: https://pretix.eu/
KGK/tgfet-2/ (Anmeldung bis 10.4.). Dienstag, 14. Mai, von 9 bis 
15.30 Uhr; Schulungsort: Turnzentrum Heidelberg (Harbigweg 19, 
69124 Heidelberg). Anmeldung: https://pretix.eu/KGK/tgfet-3/ 
(Anmeldung bis 8.5.)

„zweite sahne“ öffnet ihre Pforten

Gebrauchtwaren-Kaufhaus der AVR in Dossenheim öffnet am 10. Ap-
ril 2024. Das Warten hat ein Ende. Am Mittwoch, den 10. April 2024 
um 13:00 Uhr, eröffnet das Gebrauchtwaren-Kaufhaus der AVR. Egal 
ob Schnäppchenjäger oder Raritätensammler – bei „zweite sahne“ 
wird jeder fündig und kann dadurch aktiv einen Beitrag zur Abfallver-
meidung und zur Ressourcenschonung beitragen.
In der „zweiten sahne“ kann bald eingekauft werden. Wenn am 10. 
April das Gebrauchtwaren-Kaufhaus der AVR eröffnet, warten jede 
Menge gebrauchte, aber gut erhaltene „Sahnestücke“ auf eine neue 
Besitzerin oder einen neuen Besitzer. Das Angebot ist vielfältig, güns-
tig und dient darüber hinaus einem sinnvollen Zweck.
„Wir hoffen, dass wir durch die Eröffnung unseres Kaufhauses noch 
mehr Menschen dazu motivieren können, den Fokus auf Abfallver-

so Köhl, sei für die Jugendlichen daher überhaupt nicht abschätzbar. 
In der Folge könnten Jugendliche die Situation, in der sie sich befän-
den, manchmal nicht mehr kontrollieren. Dann erhöhe sich für die 
Jugendlichen nicht nur die Gesundheits- und Unfallgefahr, sondern 
auch die Gefahr durch Übergriffe.
„Fast immer unterschätzt bei Jugendlichen wie Erwachsenen wird 
die Unfallgefahr, die der Konsum mit sich bringt“, so Köhl. Wie auch 
bei Alkoholkonsum, gefährden besonders Verkehrsteilnehmende, die 
Cannabis konsumiert haben, sich selbst und andere. Dies gilt im Üb-
rigen auch für das Fahrrad- oder E-Rollerfahren unter Cannabisein-
fluss – es droht daher genauso wie beim Autofahren der Führerschei-
nentzug. Auch Jugendlichen, die noch keinen Führerschein besitzen, 
kann es dann passieren, dass sie nicht zur Führerschein-Prüfung zuge-
lassen werden und/oder ein medizinisch-psychologisches Gutachten 
(umgangssprachlich „Idiotentest“) vorlegen müssen.
Der Rhein-Neckar-Kreis fördert die Suchtberatungsstellen mit mitt-
lerweile rund einer Million Euro jährlich. Die Suchtbeauftragte hebt 
die gute Kooperation mit den Suchtberatungsstellen und deren enga-
gierte Arbeit hervor: „Trotz der hohen Auslastung versuchen unsere 
Suchtberatungsstellen, so zeitnah wie möglich Termine anzubieten“, 
so Köhl. „Die Fachkräfte haben viel Erfahrung in der Beratung zu 
Cannabiskonsum und alle Gespräche dort unterliegen grundsätz-
lich der Schweigepflicht“. Wichtig ist ihr, dass eine Beratung nicht 
nur bzw. erst dann wahrgenommen wird, wenn schon ein handfestes 
Problem vorliegt, sondern so früh wie möglich – „Wir wollen ja die 
Prävention stärken“.
Die Kontaktdaten der Beratungsstellen im Rhein-Neckar-Kreis und 
in Heidelberg sind auf der Website des Rhein-Neckar-Kreises unter 
www.rhein-neckar-kreis.de/suchtberatungsstellen aufgelistet.
Alle Informationen zum Thema Cannabis sind auf der Seite des Bun-
desgesundheitsministeriums zu finden: www.bundesgesundheitsmi-
nisterium.de (Rubrik Themen > Cannabis)

BiZ am 12. April geschlossen

Aufgrund von Montagearbeiten bleibt am Freitag, den 12. April, das 
Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Heidelberg in der 
Kaiserstr. 69-71 geschlossen.

Kreisforstamt: Waldarbeiten im Bammentaler 
Wald bald beendet

Die Waldpflegearbeiten im weiteren Umfeld des Weihwiesenbachs, 
die schon im letzten Herbst begonnen wurden, werden nun zu einem 
großen Teil noch vor Ostern abgeschlossen. „Aufgrund der nassen 
Witterung haben wir das Holzrücken immer wieder verschieben 
müssen, um tiefe Fahrspuren und verschlammte Wege zu vermei-
den. Obwohl sich die Bedingungen kaum verbessert haben, können 
wir jetzt nicht länger warten, da das gefällte Holz ansonsten massiv 
an Qualität verlieren würde. Außerdem steht der Borkenkäfer in den 
Startlöchern – wenn wir es nicht schaffen, das aufgearbeitete Holz 
rechtzeitig aus dem Wald zu fahren, könnte das gravierende Folgen 
haben“, so der zuständige Revierleiter, Uwe Reinhard.
Durch moderne Forsttechnik – hier durch den Einsatz von Bändern, 
die den ohnehin relativ geringen Bodendruck der Forstmaschinen 
mit Niederdruck-Breitreifen nochmals verringern – lassen sich die 
erwarteten negativen Begleiterscheinungen weitgehend minimieren. 
Etwaige, unvermeidbare Schäden an den Wegen werden selbstver-
ständlich zeitnah nach Abschluss der Arbeiten behoben.
Das Kreisforstamt bittet um Verständnis für die vorübergehende Be-
einträchtigung der Erholungsmöglichkeiten im Wald.
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Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 12.00 
Uhr, Tel.-Nr. 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 8/1 
(Seniorenwohnanlage),  Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2    Tel. 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Mobil 0151 72448866

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum The-
ma Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 Uhr 
nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 522-2737 
Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 3. Dienstag-
nachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormittag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Beratung 
für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, Tel. 06222 
77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 06222 77394 
1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr im 
kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) Haupt-
str. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 
07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. 
Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, 
hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstge-
legenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizini-
schen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie 
werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die 
Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kos-
tenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach: Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 
Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 
8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidel-
berg): Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr - 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 
23.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 
19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 
19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr; Mi, Fr: 
16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr. Patienten können ohne 
Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungszei-
ten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungs-
zeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr, Sa/So/Fei-
ertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle, per Telefon 
0800 111 0 111 , 0800 111 0 222 oder 116 123 per Mail und Chat unter 
online.telefonseelsorge.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS
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meidung und Nachhaltigkeit zu richten“, erinnert Katja Deschner, 
Vorständin der AVR Kommunal AöR, an den Grundgedanken von 
„zweite sahne“. „zweite sahne“ – Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus der 
AVR Oberes Langgewann, 69221 Dossenheim Öffnungszeiten: Mitt-
woch – Freitag: 13:00 – 18:00 Uhr Samstag: 09:00 – 14:00 Uhr. Es 
kann sowohl mit Bargeld als auch bargeldlos bezahlt werden.

Ihre Unterstützung ist weiterhin gefragt: Auf den AVR Anlagen in 
Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg können weiterhin zu 
den aktuellen Öffnungszeiten sowohl gut erhaltene Möbelstücke, 
wie Stühle, Tische und Schränke, als auch Haushaltswaren, wie z.B. 
vollständiges Besteck und Geschirr sowie Töpfe, Vasen und Dekoar-
tikel, abgegeben werden. Auch Kinderspielzeug wird nach Sichtung 
durch das AVR-Personal gerne in Empfang genommen. Wichtig ist: 
Die Gegenstände müssen gut erhalten, sauber, vollständig und funk-
tionsfähig sein.
Die Anlieferung ist auch direkt beim Standort in Dossenheim mög-
lich: Bis zum 09. April von Montag bis Freitag, 15:30 bis 18:00 Uhr. 
Ab dem 10. April gelten für die Anlieferung die Öffnungszeiten des 
Gebrauchtwaren-Kaufhauses.
Übrigens: Alle, die der AVR bis zur Eröffnung eines ihrer „Sah-
nestücke“ vorbeibringen, erhalten zum Dank eine kleine Belohnung 
in Form eines Gutscheins, der ab dem 10. April im Gebraucht-
waren-Kaufhaus eingelöst werden kann. Weitere Infos unter zweite- 
sahne.de.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

vhs Eberbach-Neckargemünd e.V.

Weiterbildung mit Qualität!
„Unser Ziel ist es, dass Teilnehmende mit ihren Kursen und der 
vhs-Arbeit zufrieden sind und wieder zu uns kommen“, erklärt Me-
lanie Potoski, vhs-Leiterin. Seit 2019 ist die vhs Eberbach- Neckar-
gemünd e. V. AZAV-zertifiziert und wird jährlich von externen Audi-
toren der Firma QUACERT geprüft. Alle fünf Jahre findet ein großes 
Audit statt, in der alle Bereiche der vhs genaustens überprüft werden. 
Der Auditor, Herr Gerhard Kurz, überreichte am Di, 26.03.24 das 
AZAV-Zertifikat und lobte das vhs-Team „Es ist nicht einfach für eine 
mittlere Volkshochschule, neben all den täglichen Herausforderun-
gen allen Qualitätsanforderungen des AZAV zu entsprechen, diese 
abzubilden und zu leben.“ Mit dem Qualitätsmanagement AZAV 
stellt die vhs sicher, dass die Arbeit von der Kursplanung über die Or-
ganisation bis zur Durchführung der Kurse an den Bedürfnissen der 
Kursteilnehmenden ausgerichtet ist und sich an einheitlichen Quali-
tätsstandards orientiert. 
Darüber hinaus erfüllt die vhs durch die erfolgreiche Zertifizierung die 
gesetzlichen Voraussetzungen und hat die Möglichkeit, Deutsch-Inte-
grationskurse anzubieten sowie zukünftig mit der Bundesagentur für 

Arbeit und den Jobcentern zusammenzuarbeiten. Auch der vhs-Vor-
standsvorsitzende, Herr Bürgermeister Peter Reichert, freut sich über 
die Auszeichnung „Es zeigt, welche hohe Qualität unsere vhs bietet 
und dass wir einen starken Weiterbildungsanbieter in der Region ha-
ben.“

Mit dem Theaterbus nach Heidelberg!

Das Theater und Orchester Heidelberg bietet am Donnerstag, den 25. 
April 2024, eine Fahrt aus Bammental zu der musikalischen Komö-
die »Zusammenstoß« nach einem grotesken Opernlibretto von Kurt 
Schwitters an.
Der Astronom Virmula beobachtet das Näherkommen eines Sterns, 
dessen Zusammenprall mit der Erde ihr Ende bedeuten würde. Welt-
weiter Ausnahmezustand! Liebespaare schwören sich ewige Treue im 
Angesicht des Todes, ein neuer Schlager wird kreiert, Live-Reporta-
gen über den Kometen werden gesendet. Neugierige, Lebensmüde 
und die Presse versammeln sich  zum Weltuntergang. Da entdeckt 
Virmula einen Fehler in seinen Berechnungen. Findet der Zusam-
menstoß nun statt oder nicht? Und was wäre schlimmer?  Zusammen 
mit Käthe Steinitz schrieb Kurt Schwitters 1927 diese »groteske 
Oper«, die jetzt alle Sparten des Theaters und Orchesters Heidelberg 
gemeinsam auf die Bühne bringen. Schwitters Libretto setzte Ludger 
Vollmer in eine ebenso groteske, revueartige, schillernde Musik. Der 
1961 geborene Komponist zählt aktuell mit seinen Werken, darunter 
»Gegen die Wand«, »Lola rennt« und »Tschick«, zu den meistge-
spielten Musiktheaterkomponist*innen.
Die Vorstellung beginnt um 19:30 Uhr. Der Bus fährt in Bammen-
tal am Reilsheim Bahnhof etwa um 18:25 Uhr ab. Die genaue Ab-
fahrtszeit bekommen die Teilnehmer*innen ca. zwei Wochen vorher 
schriftlich mitgeteilt.
Außerdem fährt der Theaterbus in dieser Spielzeit noch zu der folgen-
den Vorstellung: Donnerstag, 4. Juli 2024, 19:30 Uhr: «Il barbiere di 
Siviglia» / Komische Oper in zwei Akten von Gioachino Rossini / 
Marguerre-Saal
Bei einer Buchung des Theaterbusses bekommen Sie die Tickets mit 
der Rechnung per Post nach Hause geschickt und hören im Bus nach 
Heidelberg eine Werkeinführung. Die Mitnahme von Rollatoren und 
Rollstühlen ist nach Anmeldung möglich.
Tickets für Fahrt und Vorstellung gibt es ab 25 Euro beim Theater 
und Orchester Heidelberg, Irene Crosignani, irene.crosignani@hei-
delberg.de, 06221 / 58 35 582, montags bis donnerstags, 15:30 bis 
17:30 Uhr.
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Seniorenwanderclub „Gut Fuß“
Liebe Wanderfreunde, bei der nächsten Tour am 17.04.24 geht´s 
nach Meckesheim.
Wir wandern von Mauer nach Meckesheim und besichtigen den Be-
trieb der Firma Gutruf in der Bahnhofstr. Wir bekommen Informa-
tionen aus erster Hand zu Maschinen und Geräten für Landschaft, 
Garten und Forst. Danach werden wir im Gasthaus Zum Lamm zu 
Mittag essen. Plätze werden für uns reserviert, deshalb bitte bis spä-
testens 14.4.24 anmelden bei Reiner unter Telefon 06226/8824 oder 
bei mir per Mail an ggattner@yahoo.de. Treffpunkt: Mauer, Sport- 
und Kulturhalle, am 17.04.24, um 10.00 Uhr.

Damenwanderclub „Flotte Sohle“
Liebe Wanderfreundinnen, am 10. April wandern wir nach Neckar-
steinach. Im Gasthaus Zum Schwanen werden wir zu Mittag essen.
Wir fahren mit der Bahn nach Neckargemünd. Von hier wandern wir 
am Neckar entlang nach Neckarsteinach, zum Lokal. Die weniger ak-
tiven können mit dem Zug, nach dem Umsteigen in Neckargemünd, 
weiterfahren bis Neckarsteinach. Vom Bahnhof aus geht´s dann zur 
Gaststätte Schwanen. Wir treffen uns alle im Lokal um 12.00 Uhr.
Anmeldungen bitte bis spätestens 06.04.24 an die bekannten Telefon-
nummern. Treffpunkt: Mauer, Bahnhof, am 10.04.2024, um 09.50 
Uhr, Abfahrt ist um 10.03 Uhr.

Der Seniorenverband ö.D. BW, Regionalverband Eberbach, lädt zu 
einer Veranstaltung zum Thema:

Übergabe von Immobilien zu Lebzeiten  
Referentin: Rechtsanwältin Christin Dietz-Roth, Geld und Haushalt, 
Beratungsdienst der Sparkassen-Finanzgruppe
am Dienstag, 23.04.2024 / 15:00 in 69436 Schönbrunn-Schwan-
heim, Hotel Schwanheimer Hof, Dorfwiesenstraße 11 herzlich ein.
Inhalte des Vortrags: Immobilie (teil)verkaufen, verschenken oder 
vererben? Sozialrechtliche Aspekte bei der Immobilienübertragung 
(Sozialhilferegress). Unterschiede zwischen Erbe und Schenkung. 
Vorweggenommenes Erbe und Nießbrauchs-/Wohnrechte, sowie 
Rentenschulden. Rund ums Vertragliche: Übertragungsvertrag und 
mögliche Rückforderungsrechte.  Wilfried Kappel (Vorsitzender)

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch:  „Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergebo-
ren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten.“   1. Petr 1,3
 

Ev. Kirchengemeinde Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten: Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail-Achtung neue Adresse: bam-
mental@kbz.ekiba.de, Internet: www.evkiba.de
Donnerstag, 04. April: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr 
Café Alte Kirchenbank im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Ei-
ne-Welt-Waren

Damenwanderclub

Sonntag, 07. April: 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Schröter) 
Montag, 08. April: 19.00 Uhr Singkreis
Mittwoch, 10. April: 19.30 Uhr Flötenkreis, 18.15 Uhr Jungbläser 
Posaunen, 19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 11. April: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Wa-
ren, 14.30 Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule
Sonntag, 14. April: 10.00 Uhr Auftritts des Chors „Tourdion“ aus 
Vertus, 11.00 Uhr Ök. Gottesdienst mit Gästen aus Vertus
Urlaub im Pfarramt
Pfr. Schäfer hat bis  zum 13.04.  Urlaub. Das Pfarramt ist zu den üb-
lichen Zeiten besetzt. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an 
Pfr. i.R. Goebelbecker aus Gauangelloch; Tel. 0163 2423708.

Ev. Kirchengemeinde Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4 , 69181 Leimen-Gauangel-
loch, www.eki-gai-gau.de - Tel: 06226/2656 – Fax: 06226/991953, 
e-mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de, Bürozeiten: Dienstag, 10.00-
13.00 Uhr, Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr.
Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte an Pfrin. Darina Staudt, Tel. 
06223/867841 oder 015237862012
Sonntag, 07.04.24: 10 Uhr Gottesdienst in Bammental
Sonntag, 14.04.24: 11 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor in 
Gaiberg, Dr. Buess
Tauftermine 2024: 2.6. Gauangelloch / 16.6. Gaiberg / 14.07. Gau-
angelloch
Angebot für einen Gesprächskreis zu biblischen Themen für die Ge-
meinden Gaiberg und Gauangelloch mit Ochsenbach

 www.eki-gai-gau.de 
 

Herzliche Einladung 
zur Krabbelgruppe 
 

 

 

für Babys und Kleinkinder mit Mama, Papa, Oma, Opa… 
zum gemeinsamen Spielen und Erzählen 
mit Eurer Pfarrerin Saskia Lerdon 
 
Montags 9.30 Uhr  
im ev. Gemeindehaus Gauangelloch 
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Wer macht mit? Die Bibel ist ein umstrittenes und fast unbekanntes 
Buch geworden, trotz aller Vielfalt. Es ergeht herzliche Einladung an 
alle Interessierte, die sich mit der Aktualität alter Geschichten und ih-
rer Rezeption heute, auch in Kunst und Kultur befassen möchten. Die 
vorläufige Leitung hat Pfr. i. R. Helmut Staudt. Er schlägt vierzehntä-
tig mittwochs um 19:30 Uhr vor. Bei Interesse melde Sie sich bitte 
bei helmut.staudt@gmx.de oder im Pfarrbüro unter gauangelloch@
kbz.ekiba.de
Posaunenchor
Proben jeweils donnerstags von 18.45-20.15 Uhr in der Peterskirche 
Gaiberg (außerhalb der Ferien).
Kirchenchor
Proben jeweils montags von 19.45 -21.30 Uhr in der Kirchwaldschu-
le, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor
Proben jeweils montags von 15.30-16.30 Uhr in der Kirchwaldschule 
(außerhalb der Ferien)

Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach
Evangelisches Pfarramt Wiesenbach - Schlossberg 2 

Tel: 4 07 33 - Fax: 97 07 92 - e-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de, www.
evangelisch-in-wiesenbach.de
Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 12 Uhr 
und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Sonntag, 7. April (Quasimodogeniti): 09.30 Uhr Gottesdienst mit 
Prädikant Karsten Gallion. Das Opfer ist für die eigene Gemeinde 
bestimmt.
Montag, 8. April: 18.00 Uhr Nähtreff im Gemeindehaus
Dienstag, 9. April: 17.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus; 
19.00 Uhr Projektchor Jubilate im Gemeindehaus; 19.00 Vorberei-
tungstreffen für den Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mittwoch, 10. April: 08.30 Uhr Gebet für die Gemeinde in der Kirche 
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.
Herzliche Einladung zum Projektgottesdienst der Konfirmand*innen 
am Sonntag, 14. April, um 9.30 Uhr in der Kirche in Wiesenbach und 
um 10.45 Uhr in der Christuskirche in Waldhilsbach.

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Erreichbarkeit: Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und  
Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Tel. 06223 4241-7700 
FAX 06223 4241-7400, E-Mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de, 
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der regulären 
Sprechzeiten rufen Sie bitte Tel. 06223 4241-7220 Pater Thomas 
Mathew oder 06223 4241-7222 Pfarrer Tobias Streit an. Die Telefon-
seelsorge ist jederzeit erreichbar: 0800-111 01 11

Donnerstag, 4. April: 9.00, MECK, Eucharistiefeier †  Lioba Dür-
beck (TM); 14.00, MECK, Beerdigung Ingeburg Weiß (Ed); 18.30, 
WB, Wortgottesdienstfeier in der Osteroktav (Ed)
Freitag, 5. April (Herz-Jesu-Freitag): 8.30, BTL, Eucharistiefeier 
(SZ); 10.00, WB, Probe für Erstkommunion am 6. April um 10:00 
Uhr. Kind & Elternteil & Taufkerze mitbringen (TS, Ab); 11.00, WB, 
Probe für Erstkommunion am 6. April um 13:00 Uhr. Kind & Eltern-
teil & Taufkerze mitbringen (TS, Ab); 12.00, WB, Probe für Erstkom-
munion am 7. April um 10:00 Uhr. Kind & Elternteil & Taufkerze 
mitbringen (TS, Ab); 13.00, WB, Probe für Erstkommunion am 7. 

April um 13:00 Uhr. Kind & Elternteil & Taufkerze mitbringen (TS, 
Ab); 18.30, MÖ, Eucharistiefeier zum Herz Jesu Freitag mit eucha-
ristischem Segen † Helga und Heinrich Kohl † Senta Tröster (TM)
Samstag, 6. April: Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkin-
der; 10.00, WB, Festlicher Gottesdienst zur Erstkommunion - Eucha-
ristiefeier (TS, Ab); 13.00, WB, Festlicher Gottesdienst zur Erstkom-
munion - Eucharistiefeier (TS, Ab); 18.00, GB, Eucharistiefeier zum 
Vorabend des Barmherzigkeitssonntags (TM)
Sonntag, 7. April: Barmherzigkeitssonntag 2. Sonntag der Osterzeit; 
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder; 9.15, NGD, 
Eucharistiefeier zum Barmherzigkeitssonntag † Leb. und Verst. Ang. 
der Familie Purkott (TM); 10.00, WB, Festlicher Gottesdienst zur 
Erstkommunion - Eucharistiefeier (TS, Ab); 10.00, MAU, Wort-Got-
tes-Feier; 10.00, LO, Wort-Gottes-Feier; 11.00, ARCHE, Ökum. Got-
tesdienst mit Agape, anschl. Mittagessen (Ba, Lehmkühler); 13.00, 
WB, Festlicher Gottesdienst zur Erstkommunion - Eucharistiefeier 
(TS, Ab)
Montag, 8. April: Verkündigung des Herrn; 17.00, MAU, Rosen-
kranz, 18.00, ARCHE, Eucharistische Anbetung, 19.00, MECK, 
Eucharistische Anbetung
Dienstag, 9. April: 15.30, BTL, Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 
im Haus Föhrenbach (Cr); 18.30, LO, Eucharistiefeier † Fam. Effin-
ger u. Söhne, Elisabeth Heger, Margarethe Bender, Marianne u. Jakob 
Stöckl (TM)
Mittwoch, 10. April: 10.00, NGD, Eucharistiefeier (TM), 19.00, 
ARCHE, Andacht in der Osterzeit mit Osterlieder-Singen (Ba)
Donnerstag, 11. April: 18.30, WW, Eucharistiefeier (TM)
Freitag, 12. April: 8.30, BTL, Eucharistiefeier (SZ), 10.00, NGD, 
Etagenandacht im Neckargemünder Hof (Ed); 11.00, BTL, Beerdi-
gung Walter Gradl (E)
Samstag, 13. April: 18.00, MÜCK, Eucharistiefeier † Erich Kocholl 
† Gisela Greulich (TM)
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Die Krankensalbung ist eine Feier mitten im Leben eines Menschen 
und kann nur von einem Priester oder einem Bischof gespendet wer-
den.
Sie ist ein Zeichen der helfenden Nähe Gottes für jeden an Leib und 
Seele Erkrankten, der Hoffnung auf Genesung hat. Durch die Sal-
bung soll der Mensch gestärkt und aufgerichtet werden. Es geht also 
einerseits um das Gesundwerden, anderseits darum, die Krankheit, 
wenn sie unabänderlich ist, oder die körperlichen Lasten des Alters 
bessern zu tragen und ertragen zu können. Das Alter spielt bei der 
Krankensalbung keine Rolle. Selbstverständlich können auch junge 
Menschen, und auch Kinder die Krankensalbung empfangen. Der 
Empfang ist mehrmals möglich.
Die Krankensalbung erinnert uns an die göttliche Zusage, die unser 
Leben trägt: Auch wenn du im Moment unter deinen Schmerzen zu-
sammenzubrechen drohst, auch wenn du klagst und verzweifelt bist, 
bist du nicht allein. Gott ist bei dir und steht dir bei. Wenn du nicht 
mehr weiter weißt, zeigt er dir den Weg. Wenn du zusammenbrichst, 
richtet er dich auf. Und wenn du umkehren willst, kommt er dir schon 
entgegen.
Natürlich kannst du auch zusätzlich oder ausschließlich den Kranken-
segen empfangen. Dieser Segen wird jedem individuell von pastora-
len Seelsorgerinnen und Seelsorger zugesprochen.

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Gruppenstunden der Pfadfinder:
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfadfin-

der-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jung-
pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  
20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: Donnerstags, 
19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.
NAK- Heidelberg.de
Gottesdienste: 
Sonntag,7. April 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch,10. April  20:00  Uhr Gottesdienst 
Keine Sonntagsschule. Keine Vorsonntagsschule. Die Gottesdienste 
können per livestream miterlebt werden http://stream.nak-bammen-
tal.de

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bam-
mental, 06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennoni-
tenbammental.de
Monatsspruch April: Seid stets bereit, allen Rede und Antwort zu ste-
hen, die von euch Rechenschaft fordern über die Hoffnung, die euch 
erfüllt.  1. Petrus 3,15
Gottesdienst: Sonntag 7.4.2024, 10 Uhr: Leitung: Andi Rosenwink, 
Predigt: Carmen Kern, parallel Kindergottesdienst. Ort: Altentages-
stätte, Hauptstraße 89
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Abfuhrtermine der AVR Kommunal für  
Bammental auf einen Blick für April 2024

2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox
8./22.  9./23.  2./15./29.  3./30.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Bitte beachten Sie: Alttextilien/Schuhe und Elektrogeräte/Schrott: 
Keine Veröffentlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin 
wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Informationsveranstaltung  
Straßensanierung Heldenberg

Die Gemeinde Bammental saniert und erneuert Zug um Zug die Ver-
sorgungsleitungen und die Straßen im Ort. Ab April 2024 sollen die 
Arbeiten in der Beethovenstraße, Händelstraße, Hindemithweg und 
in Teilen der Joh.-Seb.-Bach-Straße beginnen. Im Rahmen der Aus-
schreibung für die Arbeiten erhielt die Firma Hauck GmbH & Co. 
KG aus Waibstadt den Zuschlag.
Gemeinderat und Verwaltung ist es wichtig, Sie vorab über die Orga-
nisation und den Ablauf der Baustelle zu informieren.
Wir laden Sie deshalb herzlich zur Informationsveranstaltung am 
Donnerstag, den 11. April 2024 um 19:00 Uhr im Multifunktions-
gebäude ein. Wir freuen uns, Sie zu dieser Veranstaltung begrüßen zu 
dürfen. Ihre Gemeindeverwaltung Bammental

Bammental
www.bammental.de

FRÜHLINGSFEST IN BAMMENTAL
Samstag, 27.04.2024, 13.00 – 24.00 Uhr

Aufgrund des Frühlingsfestes in Bammental ist der Bereich Hauptstraße von Ecke Gaiberger Straße bis zur Ecke 
EDEKA für den Straßen- und Busverkehr voll gesperrt. Parken ist in diesem Bereich ebenso nicht erlaubt.

Wir bitten um Beachtung der Hinweise und Sperrschilder. Vielen Dank! Ihre Gemeindeverwaltung
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Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Mittwoch 10:00 - 12.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäcker Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. Rückfahrt nach Absprache.

Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Hochhaus 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 13.35 Uhr 14.05 Uhr
Rathaus 13.40 Uhr 14.10 Uhr
Waldfriedhof 13.45 Uhr 14.15 UhrG
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Immer Zoff um Hausaufgaben. Geht das auch
anders?
Am Mittwoch, 10. April um 19:30 Uhr gibt die
erfahrene Diplompädagogin und Elterncoach
Klaudia Klaffke allen interessierten Eltern
pragmatische Tipps zu diesem heiklen Thema.

Neu: unsere kreative Auszeit am Donnerstag,
11. April von 15:30 bis 17 Uhr - für alle, die an
einem kreativen Projekt arbeiten und dies lieber in
Gemeinschaft tun. Bringt eure Sachen mit und legt
los. Das Angebot richtet sich an Erwachsene ab 15
Jahren, ohne Anmeldung, kostenfrei. Komm doch
einfach mal vorbei!

Neues aus der Bücherei - Leseclub SeitenWeise
In unserer Gemeindebücherei bieten wir euren
Kindern ab 6 Jahren etwas Neues an: Jeden
Freitag außer in den Ferien öffnen wir von
15:30-17:30 Uhr die Bücherei ausschließlich für
Kinder zum gemeinsamen Schmökern, Gestalten
der Bücherei, kreativ sein, Mitarbeit bei der Auswahl
von Büchern für die Bücherei. Das erste Mal ist am
Freitag, 12. April. Ihr seid herzlich eingeladen!

Frühlingsfest am 27. April
Außer dem Entenrennen, einer
spannenden Kinderspielstraße und
dem bunten Bühnenprogramm wird
um 19 Uhr auf dem Rathausplatz
auch der Maibaum aufgestellt. Haltet
euch diesen Samstag unbedingt frei
und seid dabei!

Weitere Termine:
- Freitag, 05.04., 19:30 Uhr: Schottisch Tanzen.

Wenn ihr mitmachen wollt, schreibt eine kurze
Mail an Steff: SteffHD@gmx.de

- Dienstags immer um 19:30 Uhr: Spieleabend
- Mittwoch, 10.04., 15:30 - 17 Uhr: Vorleseclub und

Basteln mit Renate und Amelie
- Mittwoch, 10.04 und 17. 04, 15 Uhr Seniorencafé
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Herzliche Einladung zum Seniorenausflug 2024 
 

 
Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung Bammental freuen sich, Sie zum diesjährigen 
Seniorenausflug einladen zu dürfen.  
 

 
  Erleben Sie mit der MS Brombachsee eine einzigartige Schifffahrt mit dem Trimaran 

auf dem Großen Brombachsee im Fränkischen Seenland 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
"_________________________________________________________________________  
 
 
 
Anmeldung zum Seniorenausflug der Gemeinde Bammental am 28.05.2024  
 
Bitte werfen Sie die Anmeldung bis 10.05.2024 ausgefüllt in den Rathausbriefkasten  
oder geben Sie diese im Bürgerbüro ab. Sie können sich auch per E-Mail anmelden:  
Hauptamt@bammental.de 
  
Ich nehme am Seniorenausflug, Dienstag, 28.05.2024 teil: 
  
Vorname,  
Name_______________________________________________________________  
 
Anschrift____________________________________________________________  
 
Telefonnummer_______________________________________________________  
 
Unterschrift__________________________________________________________  
 
 
Ich habe Einschränkungen:   ¨ Rollstuhl   ¨ Rollator 
 

GEMEINDE BAMMENTAL 
RHEIN-NECKAR-KREIS 
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Programm:  
 
Abfahrt am 28.05.24 um 7:45 Uhr. 
 
Brezel und Sektpause unterwegs. 
  
Im Fränkischen Seenland angekommen, gehen wir gegen 10:30 Uhr an Bord der MS-Brom-
bachsee, ca. 11:00 Uhr legt diese ab. Gemeinsames Mittagessen gegen 11:30 Uhr an Bord.  
 
13:15 Uhr Ausstieg in Enderndorf, Besuch und Führung Schloss und Römer Museum.  
 
Die Rückfahrt nach Bammental, incl. Kaffee und Kuchen, Pause ist gegen 15:30 Uhr geplant.   
 
Die Ankunft in Bammental wird voraussichtlich gegen 19.30 Uhr sein.  
 
Der Eigenanteil pro Person beträgt 30,00 €.  
 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Hr. Siffling und Hr. Steinmann für die tolIe Idee und die 
Organisation.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
Holger Karl  
Bürgermeister 
  
"_"_"_"_"  "_"_"_"_" "_"_"_"_" "_"_"_"_" "_"_"_"_" 
__________________________________________________________________  
 
 
 
Essenbestellung bitte auswählen:  
 
 
¨ Vegetarisch    ¨ normales Gericht   
 
 
Bitte wählen Sie Ihre Haltestelle aus. 
 
 
¨ Milchhäusle 
 
¨ Rathaus  
 
¨ Feuerwehrhaus  
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
15.04.2024 Rainer Vogel 80

STERBEFÄLLE

Ursula Höfer verstorben am 21.03.2024.

Kindergarten Kleine Helden

Das neue Spielmaterial ist eingetroffen!
Die Spende der Volksbank, aus den Mitteln des Gewinnsparvereins 
e.V., hat es dem Förderverein ermöglicht, den Kindern eine riesige 
Freude in Form von Magnetbausteinen zu bereiten.
Es ist unglaublich, mit welcher Phantasie und Ausdauer die Kinder 
mit den Steinen konstruieren. Immer neue Möglichkeiten werden 
ausprobiert und erfunden.

Durch die Spende konnten wir ausreichend Material anschaffen, da-
mit die Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen können.
Vielen Dank von den Kindern, dem Förderverein und den Erziehern 
der Kleinen Helden.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Bammental

H1 Wasser
Zu einem mit Wasser vollgelaufenen Keller wurde die Feuerwehr 
Bammental am Vormittag des 20.03.2024 um 08.32 Uhr in die Ober-
dorfstraße alarmiert. Wir entfernten das Wasser mittels Wassersauger 
und übergaben die Einsatzstelle der Besitzerin. Daraufhin war der 
Einsatz für uns beendet.

Tagesmütter in Bammental

Kindertagespflege im Glück – Johanna Bickel und Katja Maier
Kurpfalzring 76, 69245 Bammental, Tel. 0152 52666193
kindertagespflege-bammental@gmx.de
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H1 Sturm
Am späten Nachmittag des 23.03.2024 um 17.27 Uhr wurden die 
Einsatzkräfte der Feuerwehr Bammental auf die Bahntrasse Neck-
argemünd - Meckesheim alarmiert. Aufgrund von Sturmböen ge-
lang Styropor auf die Bahnstrecke. Um dieses zu beseitigen, wurde 
der Bahnverkehr kurzzeitig eingestellt. Wir reinigten die Gleise und 
 sicherten das übrige Styropor gegen erneutes wegfliegen.

Musikverein Feuerwehrkapelle

Generalversammlungen!
Am Montag, den 8.4.24, halten der Förderverein des MV Feuerwehr-
kapelle und der MV Feuerwehrkapelle selbst um 19.30 bzw. 20.00 
Uhr ihre diesjährigen Generalversammlungen im Feuerwehrhaus 
Bammental ab.

Dabei stehen neben den Begrüßungen und den Berichten samt an-
schließender Aussprache sowie dem Antrag auf Entlastung der Vor-
stände und der Kassierer auch die turnusgemäß anstehenden Vor-
standswahlen an, außerdem wird jeweils über die weiteren Planungen 
gesprochen.
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 6.4.24 an den Vorstand 
des Fördervereins, Dr. Sönke Müller (46361/soenke.mueller@ 
t-online.de) und an den Vorstand des Feuerwehrkapelle, Alexander 
Niessner (809333/alexander.niessner@gmx.net) telefonisch oder 
per Mail gerichtet werden.

VDK Ortsverband

Jahreshauptversammlung 2024
Am Samstag den 27.04.2024 findet unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung statt. Beginn ist um 14.00 Uhr, in der Altentagesstätte. 
Schwerpunkt der Jahreshauptversammlung sind die Neuwahlen. Als 
Referent konnte wieder Rudi Becker vom Kreisverband Heidelberg 
gewonnen werden.
Tagesordnung: 1. Begrüßung 1. Vorsitzender / 2. Totenehrung /  
3. Bericht des 1. Vorsitzenden / 4. Bericht des Schriftführers / 5. Be-
richt des Kassier / 6. Bericht der Kassenprüfer / 7. Aussprache zu 
den Berichten / 8. Entlastung der Vorstandschaft / 9. Neuwahlen /  
10. Referat Rudi Becker / 11. Verschiedenes. Um zahlreiches Erschei-
nen wird gebeten. Die Vorstandschaft

Komitee Vertus

Anlässlich unseres 58. Partnerschaftstreffens in Bammental findet 
zum 1. Mal am Sonntag, 14. April um 10 Uhr in der evangelischen 
Kirche das Konzert mit dem Chor „Le Tourdion“ aus Blancs-Cote-
aux/Vertus statt. Das Programm sieht wie folgt aus:
Le Tourdion: Im Jahr 1949 vertonte der französische Musiker César 
Geoffrey diese Musik von Pierre Atteignant, einem Drucker und 
Komponisten aus dem sechzehnten Jahrhundert, mit Texten.
O toi champagne: Es handelt sich um einen gesungenen Walzer, der 
von Willermoz auf die Musik von Eugène Carteret geschrieben und 
normalerweise mit dem Akkordeon begleitet wurde. 
O Nacht. Die Hymne an die Nacht: Der französische Komponist 
Jean-Philippe Rameau schrieb 1733 eine lyrische Tragödie: „Hippo-
lyte et Aricie“. Aus diesem Werk wurde das Stück „L‘hymne à la nuit“ 
von Edouard Sciortino getextet. 
Amazing grace: Dies ist eine der bekanntesten Hymnen in der 
christlichen Welt. Der Verfasser des Textes ist John Newton, ein Ka-
pitän eines Sklavenschiffs, der Buße tat, nachdem er 1748 bei einem 
Sturm dem Tod entronnen war.
Ukrainisches Lied: Nova radist‘ stala: (Нова радість стала): Die-
ses traditionelle ukrainische Lied ist Teil der orthodoxen Weihnachts-
tradition. Der Autor ist anonym. Die Worte bedeuten: „Es ist große 
Freude gekommen.“
Osse Schalom: Dieses hebräische Lied wurde 1969 von John Leavitt 
komponiert. Es bedeutet: „Möge der, der Frieden im Himmel regie-
ren lässt, dieser Friede unter uns und auf ganz Israel herabkommen.“ 
Amen.“ 
Ave Maria de Marzi: Dieses Ave Maria wurde 1958 von Giuseppe 
de Marzi, einem 1935 geborenen italienischen Komponisten, kom-
poniert. 
Canticorum jubilo: Dieser lateinische Titel bedeutet: „Lieder voller 
Freude“. Es stammt aus dem Jahr 1748 und ist „Joshua“ entnommen, 
einem Oratorium in drei Akten von Georg Friedrich Händel. 

Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde 
Bammental
Was Sie als Hauseigentümerin oder Hauseigentümer bei ener-
giesparender Modernisierung oder als Mietperson beim Ener-
giesparen tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und 
kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste 
Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer 
Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher För-
dermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus
• Planung eines Passivhauses
•  Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeener-

giegesetz (GEG) ab 2024
•  Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Ver-

ordnung
• Stromsparmaßnahmen
•  Förderung und Zuschuss durch Kf W, BAFA, Land und Kom-

mune
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 
Bei der KLiBA und auch in Ihrer Gemeindebüchereikönnen 
Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz 
oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energiebe-
rater Herrn Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessierte können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im 
Rathaus Bammental im Raum 35, alle vierzehn Tage, donners-
tags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
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Tiebie poiem (тебе поем): wurde am Ende des 18. Jahrhunderts 
vom ukrainischen Komponisten Dimitri Stepanovich Bortnianski 
vertont 
Das Brünnlein: Dieses Lied wurde vom Schwaben Otto Löffler kom-
poniert, der in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts Komponist und 
Chorleiter war und dem Komponisten Friedrich Silcher nahe stand.
Zärtlichkeit: Dieses französische Lied wurde 1963 vom großen fran-
zösischen Schauspieler André Raimbourg, besser bekannt unter dem 
Namen „Bourvil“, kreiert. 
Hegoak (Txoria Txori): Die baskische Sprache wird im Südwesten 
Frankreichs und im Norden Spaniens gesprochen. Hegoak bedeutet 
„die Flügel“, und der Autor ist Joxean Artze, ein baskischer Dichter.

Bund

„Raus und was Erleben“ für alle Kinder ab 6 Jahren am Samstag 6.4.2024 
von 11.00 bis 14.00 Uhr. Am kommenden Samstag geht es raus in die Na-
tur! Macht mit beim Frühling erkunden, Schnitzen, Tierspuren entdecken, 
Matschen, Klettern und was uns sonst noch einfällt.
Info und Anmeldung: Luzy Körtgen (M. Sc. Biologin),  
rausundwaserleben@posteo.de
Teilnahmegebühr: 8,- € / Kind, je weiteres Geschwisterkind 5,- €. In be-
gründeten Fällen weniger. Den Treffpunkt erfahrt ihr nach der Anmeldung.  
Bitte auf Wetter und Waldangepasste, strapazierfähige warme Kleidung 
und Schuhe achten. Alles sollte (sehr) dreckig werden dürfen. Bitte auch 
ein Vesper mitgeben.

FC Bammental e.V.

Verbandsliga Baden, 21. Spieltag 
FC Bammental  – FC Astoria Walldorf II 1:3
In einer ausgeglichenen Partie hatten die Gastgeber zunächst die bes-
seren Chancen. Kapitän Carsten Klein verzog nach 15 Spielminuten 
knapp, ehe Jannis Halter freistehend am Torhüter der Walldorfer 

scheiterte (26.). Mit der ersten gefährlichen Aktion ging der FCA 
schließlich überraschend in Führung. Nach einer Flanke schaltete der 
agile Leon Kritter am schnellsten und vollendete zum 0:1 (38.).  
 Im zweiten Spielabschnitt mussten die Bammentaler einen frühen 
Platzverweis für Tim Dosch aufgrund einer Notbremse hinnehmen 
(55.). Die Hausherren bewiesen jedoch Moral und kamen nur zwei 
Minuten später zum verdienten Ausgleich durch Carsten Klein. Kurz 
darauf hatte Jan Landgraf mit einer Doppelchance (58., 59.) die Mög-
lichkeit das Spiel komplett zu drehen, scheiterte jedoch knapp. Nach 
einem Eckstoß in der 69. Spielminute stieg Max Schmitten am höchs-
ten und köpfte das 1:2 für die Astoria. 
Als der FCB in den letzten zehn Spielminuten nochmals alles nach 
vorne warf, konterten die Walldorfer und erzielten durch Luca Nagel-
bach den 1:3-Endstand (81.).  Tore: 0:1 Kritter (38.), 1:1 Klein (57.), 
1:2 Schmitten (69.), 1:3 Nagelbach (81.)
Vorschau. Verbandsliga Baden, 22. Spieltag 
Samstag, 6.4., 15:30 Uhr ASC Neuenheim – FC Bammental

TV Bammental e.V

Erfolgreiche Mitgliederversammlung 2024:  
Neue Weichenstellungen für den Verein
Die diesjährige Mitgliederversammlung war ein bedeutender Meilen-
stein für unseren Verein. Am 22. März versammelten sich zahlreiche 
Mitglieder in der TV Halle, um über wichtige Angelegenheiten zu 
diskutieren und Entscheidungen zu treffen, die die Zukunft unseres 
Vereins maßgeblich beeinflussen.
Die Veranstaltung begann mit einer herzlichen Begrüßung und der 
Feststellung der Beschlussfähigkeit durch unseren ersten Vorsitzen-
den Franz Buscholl. Die Tagesordnung, die im Vorfeld satzungsge-
mäß und fristgerecht kommuniziert wurde, wurde einstimmig ange-
nommen.

Die Mitgliederversammlungen der Abteilungen fanden im Vorfeld 
statt. Die reibungslose Abwicklung dieser Versammlungen sowie die 
Entlastung aller Abteilungsleitungen spiegeln die gute Arbeit und das 
Engagement unserer Abteilungen wider.
Ein zentraler Punkt der Mitgliederversammlung war der Bericht des 
Vorstandes, der die Aufgaben der Vereinsführung und -organisation 
sowie die steigenden Anforderungen in diesem Bereich (neue Ge-
setzte /EU-Verordnungen) darstellte. Dabei wurden nicht nur die 

allgemeinen Entwicklungen und 
Herausforderungen des vergan-
genen Jahres aufgezeigt, sondern 
auch ein persönlicher Rückblick 
auf die Wegbegleiter der 18 Jahre 
Amtstätigkeit von Franz Buscholl 
als 1. Vorsitzender. 
Im Anschluss wurde der Vor-
stand entlastet, und es folgten 
die Wahlen. Eine bedeutende 
Veränderung ergab sich hierbei 
auf dem Posten des ersten Vor-

58. Partnerschaftstreffen
Blancs-Coteaux/Vertus-

Bammental

vom 12.-14 April 2024

Festabend
am Samstag, 13. April  um 19:30 Uhr 

(Einlass: 19:15)
in der Elsenhalle Bammental

Reden von
Herrn Bürgermeister Holger Karl und 

Herrn Bürgermeister Pascal Perrot 

Festessen
Tanz mit der Band 

„SF-Band Schwarzach“- Musik pur!

Am Sonntag, 14. April um 10 Uhr in der evangelischen 
Kirche Konzert mit dem Chor

„ Le Tourdion“ aus Blancs-Coteaux/Vertus

Um 11 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer Schäfer und

Pfarrer Streit

Freitagabend, 12. April um 18 Uhr
Ankunft unserer Freunde aus Blancs-Coteaux-Vertus

Samstag, 13. April
Ausflug nach Weinheim
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sitzenden, der nun von Sara Murswieck bekleidet wird. Die Schrift-
führerin Meike Schüttkus wurde für ein weiteres Jahr gewählt.
Ein weiteres wichtiges Thema war die geplante Beitragserhöhung 
zum 1. Januar 2025. Der Hauptvereinsbeitrag erhöht sich, abhängig 
von der Familienkonstellation, pro Person um 1-2€ pro Monat. Diese 
Erhöhung wird dafür eingesetzt Vertretungsstrukturen aufzubauen 
um den reibungslosen Ablauf im Verein dauerhaft sicherzustellen und 
die steigenden gesetzlichen Anforderungen erfüllen zu können. Nach 
einer kontroversen Diskussion wurde dieser Beschluss letztendlich 
mit einer klaren Mehrheit angenommen. Dieser Schritt ist entschei-
dend für die Finanzierung unserer Vereinsaktivitäten und ermöglicht 
es uns, auch in Zukunft ein vielfältiges Angebot aufrechtzuerhalten 
und weiter zu optimieren. 
Zusätzlich zur inhaltlichen Agenda gab es auch eine besondere Eh-
rung: Franz Buscholl wurde einstimmig zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt, was seine langjährige und engagierte Arbeit für den Verein 
würdigte. Die Mitgliederversammlung 2024 war somit ein voller Er-
folg und markiert einen wichtigen Schritt in Richtung einer erfolgrei-
chen Zukunft unseres Vereins. Wir bedanken uns bei allen Teilneh-
mern für ihr Engagement und ihre konstruktiven Beiträge.

Einladung zum Tag der älteren Generation am  
13. April in der TV Halle Bammental

Der TV Bammental lädt alle herzlich ein zum „Tag der älteren Ge-
neration“ am 13. April in der TV Halle. Von 09:00 bis 14:30 Uhr 
erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm, das speziell auf die 
Bedürfnisse der älteren Generation zugeschnitten ist.
Erleben Sie 30-minütige Vorstellungen unserer Kurssysteme für Se-
nioren. In Kooperation mit dem Schützenverein, wird Herr Walber 
Ihnen einen Einblick in das Bogenschießen geben. 
Zusätzlich bieten wir den AlltagsFitnesstest an, bei dem Sie Ihre Fit-
ness und Beweglichkeit überprüfen können. Die Veranstaltung ist 
kostenlos und offen für alle interessierten Senioren. Sollten Sie noch 
Fragen haben, melden Sie sich gerne bei uns in der Geschäftsstelle. 
Wir freuen uns darauf, Sie am 13. April in der TV Halle zu begrüßen!

TV Bammental – Handball
Samstag, 06.04  Elsenzhalle:  
18:00 Uhr Herren: TV Bammental – SKV Sandhofen
Sonntag, 07.04 Auswärts:  
18:00 Uhr Damen 1: TSV Rot-Malsch 2 – TV Bammental

Eierlesen am Ostermontag
Das diesjährige Eierlesen musste leider witterungsbedingt abgesagt 
werden ! Wir bedanken uns bei der Bäckerei Fromm für die Spende 
der Osterbrezel und bei Thea und Heiner Lämmler für die Spende 
der 210 Eier. Wir werden die Eier nun am kommenden Samstag, den 
06.04 an unserem Spieltag unserer Herren gegen den SKV Sandhofen 
zur Verköstigung anbieten.
Von daher, schaut vorbei in der Elsenzhalle, am Samstag, den 06.04 
um 18:00 Uhr beim Spiel unserer Herren.

TERMINE 2024
30.04.2024 Tanz in den Mai zusammen mit der AKB (Elsenzhalle)
01.05.2024 1. Mai Fest zusammen mit der AKB (Elsenzhalle)
20. + 21.06.2024 Handball Ortsturnier Elsenzhalle
22. + 23.06.2024 20. Süwag Energie Jugendhandballturnier Elsenz-
halle

TV Bammental – Abteilung Schach
Eppingen V - Bammental II  2,5:5,5
Beim ersten Spiel der Platzierungsrunde musste die verjüngte Bam-
mentaler Reservemannschaft im malerischen Hotel ‚Villa Waldeck‘ in 
Eppingen antreten. Vor dem Spiel gab es noch eine krankheitsbeding-
te Absage, sodass die Mannschaft sich alleine aufstellte und Trainer 
Ralf selbst am Spitzenbrett einspringen musste/durfte. Nach einem 
schnellen Sieg und einer Niederlage wurde es nun spannend. Lennard 
schaffte es, mit dem König über das halbe Brett zu fliehen, wie einst 
Dr. Richard Kimble, und sich in ein Remis zu retten. Ralf musste sich 
lange den forschen Attacken seines jugendlichen Gegners erwehren, 
konnte aber dessen Schwung ausbremsen und die Bammentaler mit 
2,5 zu 1,5 in Führung bringen.
Im Rückspiel wurde neu aufgestellt. Schnelle Siege von Tim und Ralf 
bei einer gleichzeitigen Niederlage sorgten für einen ungefährdeten 
Gesamtsieg. Nur einer spielte noch: Taio. In einer über zweistündigen 
Partie konnte er den gegnerischen Spitzenspieler niederringen und 
seinen ersten Sieg im Erwachsenenschach feiern.
Mit diesem Sieg wird der verjüngten Bammentaler Reservemann-
schaft der siebte Tabellenplatz unabhängig vom letzten Spiel kaum 
mehr zu nehmen sein. Punkte: Ralf 2, Tim 2, Taio 1, Lennard 0,5
Schachtraining für den Nachwuchs immer donnerstags (außer in den 
Ferien) derzeit von 18:30 bis 19:30 Uhr. Gespielt wird im Oberge-
schoss der Altentagesstätte in der Hauptstraße 89. Neue Mitspieler & 
Anfänger sind ausdrücklich willkommen.

Die Kraft des Kreises e.V.

Der Verein „Die Kraft des Kreises e.V., Bammental“ weist auf sein wö-
chentliches Tanzangebot und die neuen Anfangszeiten hin: Ankom-
men ab 19.45 Uhr mittwochs im Vereinsraum im 1.OG der TV Halle 
(Eingang rechte Seite, Treppe hoch.) Mittwochs um 20.00 Uhr begin-
nen die wöchentlichen Treffen zum „Freien Tanzen“. Wir beginnen 
mit Mitteilen im Kreis um eine jahreszeitlich gestaltete Mitte. Nach 
dem Tanzen treffen wir uns wieder im Kreis zu einer kurzen Meditati-
on und zum Abschluss meist mit einem persönlichen Austausch. Der 
Abend endet ungefähr gegen 21.30 Uhr.
Herzliche Einladung für alle am „Freien Tanzen“ Interessierte!  
Bitte vorher Kontakt aufnehmen. Info: Margit Egner-Kohler 
06223/9549127
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am  Mitt-
woch, den 10.04.24 im Bürgerhaus Wiesenbach statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig. Im Namen des gesamten Teams wünsche ich Ihnen frohe 
Ostern.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

Kostenersatz Feuerwehr

Mit Inkrafttreten der neuen Verordnung des Innenministeriums über 
den Kostenersatz für Einsätze der Feuerwehr (Verordnung Kostener-
satz Feuerwehr – VOKeFw) wurden die Stundensätze für die Feuer-
wehrfahrzeuge mit Wirkung vom 19.03.2024 angepasst. Somit gelten 
ab sofort folgende Stundensätze für die Fahrzeuge der Freiwilligen 
Feuerwehr Wiesenbach bei kostenersatzpflichtigen Einsätzen:
MTW  34,- € (bisher 20,- €) LF 10 172,- € (bisher 120,- €)
HLF 10 198,- € (bisher 135,- €) GW-T  84,- € (bisher 25,- €)

Fortschreibung der Teilregionalpläne Windenergie und Freiflächen-Photovoltaik 
zum Einheitlichen Regionalplan Rhein-Neckar 

Informationsveranstaltung über Planungen in Wiesenbach am 11. April 2024
Die öffentliche Auslegung der Teilregionalpläne erfolgt vom 5. März 2024 bis einschließlich 29. April 2024 beim Verband  Region 
Rhein-Neckar sowie bei den 15 Stadt- und Landkreisen. Anregungen können bis zu zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist  
(13. Mai 2024) schriftlich oder elektronisch vorgebracht werden. 
Mit dem formellen Beteiligungsverfahren hat die Gemeinde Wiesenbach, als Träger öffentlicher Belange, die Möglichkeit, zu den Planun-
gen des Teilregionalpläne Stellung zu nehmen. 
Auf unserem Gemeindegebiet sind in diesen Teilregionalplänen bisher keine Vorrangflächen für Windenergie und Freiflächen-Photovol-
taik vorgesehen. Der Gemeinderat wird in seiner Sitzung am 18.04.2024 eine Stellungnahme zu den Plänen behandeln. Hintergrund dafür 
ist, dass derzeit Flächenanmeldungen in Langenzell zu beiden Teilregionalplänen auf Privatflächen vorbereitet werden. 
Geplant wird eine Freiflächen-Photovoltaik-Anlage mit einer Größe von rund 16 Hektar. Diese könnte gegenüber dem Hochwasserrück-
haltebecken „Brühl“ beginnen und entlang der L532 in Richtung Langenzell aufgebaut werden. Ein Flächenantrag für Windkraftanlagen 
zwischen Hofgut Langenzell und dem Ortsteil Lobenfeld ist ebenfalls in Arbeit. 
Bisher haben die Flächen auf unserer Gemarkung nicht dem Kriterienkatalog des Regionalverbandes entsprochen, um als Vorranggebiete 
ausgewiesen zu werden. Ob die Anträge aus Langenzell den Gemeinderat überzeugen und ggf. anschließend auch als Vorrangflächen im 
Regionalplan ausgewiesen werden, wird sich zeigen. 
Sollte es soweit kommen ist für eine Freiflächen-PV-Anlage ein Bebauungsplan erforderlich. Windräder in Vorranggebieten sind privile-
giert und bedürfen einer weiteren Genehmigung nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz. Sollten die Langenzeller-Flächen nicht als 
Vorranggebiete eingestuft werden, sind gegebenenfalls langjährige Verfahren über sogenannte Zielabweichungsverfahren, Flächennut-
zungsplanung und Bebauungspläne notwendig. So oder so der Gemeinderat hat eine erste kommunalpolitische Entscheidung zu treffen, 
ob erneuerbare Energien mit Freiflächen-Photovoltaik und Windkraft in Wiesenbach unterstützt werden. 
Die Öffentlichkeit hat derzeit die Möglichkeit ihre Belange im Beteiligungsprozess des Regionalverbandes zu den Teilregionalplänen zu 
äußern. Eine Informationsveranstaltung zu den Planungen in Wiesenbach erfolgt am 

Donnerstag, 11. April 2024, 18.00 Uhr, Bürgerhaus - Bürgersaal
Weitere Informationen zur Fortschreibung und Beteiligung unter www.m-r-n.com/windenergie und www.m-r-n.com/photovoltaik.

AMTLICHE MITTEILUNGEN

TERMINVORSCHAU

7/4/24 Blütenwegwanderung, TV Germania  

9/4/24 14-17 Uhr, Schadstoffsammlung der AVR Kommunal Parkplatz Biddersbachhalle

10/4/24 Sprechstunde des Pflegestützpunktes (bitte Termin vereinbaren) Bürgerhaus

11/4/24 18 Uhr, Informationsveranstaltung zu Wiesenbacher Planungen bzgl. Teilregionalplänen 
Windenergie und Freiflächen-Photovoltaik Bürgerhaus

12/4/24 20 Uhr, Mitgliederversammlung Fanfarenzug/BrassDrums Bürgerhaus

13/4/24 Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr  
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Starkregen im Frühjahr

Bei starkem Regen ist es wichtig, vorbereitet zu sein und richtig zu 
handeln, um Schäden an Eigentum und Umwelt zu vermeiden.
Hierfür sind alle Einwohner und Unternehmen auch zur Eigenvor-
sorge aufgerufen. Informieren Sie sich über Starkregengefahren und 
Handlungsmöglichkeiten zur Vorsorge auf unserer Homepage oder 
holen Sie sich Infomaterialien im Bürgerbüro.
Wir möchten außerdem darauf hinweisen, dass bei starkem Wind da-
rauf zu achten ist, dass keine Abfälle oder andere Verunreinigungen 
von Ihrem Grundstück auf öffentliche Flächen, insbesondere Grünf-
lächen, und in den Bachlauf geweht werden.
Weiterführende Internetadressen: Homepage: wiesenbach-online.
de > Reiter „Wohnen und Leben“ > Seite „Starkregenrisikomanage-
ment“. (Wiesenbach-online.de/seite/641605/starkregenrisikoma-
nagement)
Starkregengefahrenkarte: starkregengefahr.de > Reiter „Karten anse-
hen“ > Seite „Bammental, Gaiberg, Neckargemünd & Wiesenbach“ 
(starkregengefahr.de/baden-wuerttemberg/gvv-neckargemuend)

Obstbaum-Schnittkurs in Wiesenbach

Trotz zum Teil heftiger Regenschauer fanden sich am 16.3. über 20 
Menschen auf einer Streuobstwiese ein. Die Gemeinde Wiesenbach 
hatte zu einem Schnittkurs geladen. 
Peter Burger (Obstbaumeister) führte in die Wuchsgesetze der 
Streuobstbäume und die verschiedenen Schnitttechniken ein. Auch 
über Misteln hatte er was zu sagen: „Misteln stehen nicht unter Natur-
schutz und sollten entfernt werden“. Misteln sind Halbschmarotzer, 
die tief in die Leitbahnen der Bäume einwachsen können und sie bei 
entsprechendem Befall stark schwächen. Das können die Streuobst-
bäume gar nicht gebrauchen, haben sie doch schon genug mit der im-
mer heftiger werdenden Trockenheit im Sommer zu schaffen.
Nachdem an zwei Bäumen gezeigt worden war, wie das geht mit dem 
Baumschnitt, durften die Teilnehmenden selber die Teleskopsägen 
schwingen. Fachwartin Maria Artner und Fachwart Ronni Funk be-
gleiteten dabei und beantworteten aufkommende Fragen. Bei Bre-
zeln und Apfelschorle konnte daher einiges gelernt werden von dem 
 sicherlich auch bald die Obstbäume auf den eigenen Wiesen und in 
den Gärten daheim profitieren können. Denn Obstbäume zu schnei-
den ist essenziell, sollen sie alt werden und Obst bringen dürfen. 

Peter Burger zeigt am Baum die verschiedenen Schnitttechniken.  (Kö)

Nächste Schadstoffsammlung der  
AVR Kommunal

Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Dienstag, den 09.04.2024 
in Wiesenbach
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltge-
fährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR 
Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Dienstag, den 09.04.2024 können die Bürgerinnen und Bürger 
Schadstoffe von  14:00 - 17:00 Uhr, auf dem Parkplatz an der Bid-
dersbachhalle beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten 
werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Mengen 
angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da 
sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet in 
die Restmülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne Ton-
ne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehören 
in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalverpa-
ckung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außerdem 
dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und nicht grö-
ßer als 30 l sein.

Energieberatung –  
Ein Service Ihrer Gemeinde  
Wiesenbach

Was Sie als Hauseigentümerin oder Hauseigentümer bei ener-
giesparender Modernisierung oder als Mietperson beim Ener-
giesparen tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und 
kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste Ori-
entierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energie-
sparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglich-
keiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus
• Planung eines Passivhauses
•  Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeener-

giegesetz (GEG) ab 2024
•  Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Ver-

ordnung
• Stromsparmaßnahmen
•  Förderung und Zuschuss durch Kf W, BAFA, Land und Kom-

mune
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, 
Herrn Herr Manfred Watzlawek  – für Sie kostenfrei und unver-
bindlich.
Vereinbaren Sie unter 06221 99875-0 (KLiBA) einen Termin für 
die nächste Beratung im Rathaus Wiesenbach, alle vier Wochen, 
montags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!
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Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR 
Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos abge-
geben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. 
Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstellen und 
Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal AöR bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu 
den angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils ab-
zugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu 
vermeiden.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Mit dem Theaterbus nach Heidelberg!

Das Theater und Orchester Heidelberg bietet am Donnerstag, den 25. April 
2024, eine Fahrt aus Wiesenbach zu der musikalischen Komödie »Zusam-
menstoß« nach einem grotesken Opernlibretto von Kurt Schwitters an.
Der Astronom Virmula beobachtet das Näherkommen eines Sterns, des-
sen Zusammenprall mit der Erde ihr Ende bedeuten würde. Weltweiter 
Ausnahmezustand! Liebespaare schwören sich ewige Treue im Angesicht 
des Todes, ein neuer Schlager wird kreiert, Live-Reportagen über den Ko-
meten werden gesendet. Neugierige, Lebensmüde und die Presse versam-
meln sich zum Weltuntergang. Da entdeckt Virmula einen Fehler in seinen 
Berechnungen. Findet der Zusammenstoß nun statt oder nicht? Und was 
wäre schlimmer?  
Zusammen mit Käthe Steinitz schrieb Kurt Schwitters 1927 diese »gro-
teske Oper«, die jetzt alle Sparten des Theaters und Orchesters Heidel-
berg gemeinsam auf die Bühne bringen. Schwitters Libretto setzte Ludger 
Vollmer in eine ebenso groteske, revueartige, schillernde Musik. Der 1961 
geborene Komponist zählt aktuell mit seinen Werken, darunter »Gegen 
die Wand«, »Lola rennt« und »Tschick«, zu den meistgespielten Musik-
theaterkomponist*innen.
Die Vorstellung beginnt um 19:30 Uhr. Der Bus fährt in Wiesenbach an 
der Haltestelle Rathaus etwa um 18:20 Uhr ab. Die genaue Abfahrtszeit 
bekommen die Teilnehmer*innen ca. zwei Wochen vorher schriftlich mit-
geteilt. Außerdem fährt der Theaterbus in dieser Spielzeit noch zu der fol-
genden Vorstellung: Donnerstag, 4. Juli 2024, 19:30 Uhr: «Il barbiere di 
Siviglia» / Komische Oper in zwei Akten von Gioachino Rossini / Mar-
guerre-Saal
Bei einer Buchung des Theaterbusses bekommen Sie die Tickets mit der 
Rechnung per Post nach Hause geschickt und hören im Bus nach Heidel-
berg eine Werkeinführung. Die Mitnahme von Rollatoren und Rollstühlen 
ist nach Anmeldung möglich.
Tickets für Fahrt und Vorstellung gibt es ab 25 Euro beim Theater und 
Orchester Heidelberg, Irene Crosignani, irene.crosignani@heidelberg.de, 
06221 / 58 35 582, montags bis donnerstags, 15:30 bis 17:30 Uhr.

Jugendfeuerwehr

Letzte Altpapiersammlung in Wiesenbach  
Am Samstag, den 13.04.24, findet wieder eine Altpapiersammlung der 
Jugendfeuerwehr statt. Dies wird bis auf unbestimmte Zeit die letzte 
Sammlung von uns sein. Wir werden an dem Tag wieder durch das ge-
samte Ortsgebiet fahren und das von ihnen gesammelte Papier abholen. 

Bürgermeisteramt Wiesenbach
Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen 
ist eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorge-
nommen werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung  
 970860
Postillion Kinderhaus  
„Unterm Regenbogen“ 06223 / 80090-01
 06223 / 80090-02
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
Bürgergalerie Alte Ziegelei 
Herr Heinz Braun 970559
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Helga Berger  46060
Frau Veronika Fritz   8004809
Frau Stefanie Staudt 5665
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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Kartonagen zählen ebenfalls dazu. Wenn sie das Gesammelte selbst zu uns 
fahren möchten, können sie dies im Laufe des Vormittags auch direkt zu 
unseren Containern, hinter der Biddersbachhalle (Am Sportzentrum), 
bringen.  Die Sammlung kommt unserer Jugend zugute, die davon z.B. wie-
der Ausflüge und Freizeiten durchführen kann.  Vielen Dank schon einmal 
für Ihre Unterstützung!

Kulturgemeinschaft Wiesenbach

„Mit Freunden in den Frühling“
Einladung zum großen Benefizkonzert der Klassik in Wiesenbach
Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Eric Grabenbauer 
laden die Profimusiker Caroline Korn und Thomas Matt wieder zu 
einem musikalischen Leckerbissen in die Biddersbachhalle ein. Ge-
meinsam „Mit Freunden in den Frühling“ erwartet uns nicht nur die 
bereits bekannte Konzertpianistin Elke Burger-von Stein aus Angel-
bachtal. An diesem Sonntagabend dürfen wir erstmals die Geigen-
virtuosin Antje Reichert aus dem Darmstädter Orchester mit dem 
Forellenquintett von Franz Schubert erleben.
Schon seit einigen Jahren begeistern die Blechbläser des Philharmoni-
schen Orchesters Heidelberg „Heidelblech“ die Gäste der Heidelber-
ger Schlossfestspiele. Der Tubist Thomas Matt freut sich darauf mit 
seinen Freunden aus dieser Gruppe für dieses Konzert in Wiesenbach 
zu musizieren. Lauschen sie den zarten Tönen aus der Ersten Suite 
in Es op. 28a für Blechbläserquintett von Gustav Holst (1874-1934).

v.l.n.r.: Thomas Matt, unser Tubist aus Wiesenbach, Damian Schneider 
spielt die Posaune. Auch die aus Australien stammende Solo-Hornistin 
Jessica Armstrong musiziert mit Clément Schuppert und Martin Hommel 
(Trompeten) im Orchester Heidelberg. (Foto: privat)
Tauchen Sie mit uns am 14. April 2024 in die wunderbare Welt der 
klassischen Musik in der Biddersbachhalle in Wiesenbach ein. Ein-
lass ist ab 16:30 Uhr, Beginn um 17:00 Uhr und genießen Sie einen 
Abend voller harmonischer Klänge und mitreißender Melodien. 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen diesen besonderen Abend zu ver-
bringen und gemeinsam die Kraft der Musik zu erleben. Der Erlös 
kommt wieder den Tafelläden in Neckargemünd und Bammental zu-
gute, denn obwohl es auf der einen Seite Lebensmittel im Überfluss 
gibt, haben leider nicht alle Menschen ihr tägliches Brot. 
Der Verein „Neckargemünder Tafel e.V. versucht hier einen Ausgleich 
zu schaffen. Denn wir alle tragen Verantwortung dafür, dass niemand 
zurückbleibt. Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Abend mit 
Ihnen zu verbringen und gemeinsam die Kraft der Musik zu erleben.
 Caroline Korn, Thomas Matt und Jürgen Berger

Musikverein Wiesenbach

Einladung zur Mitgliederversammlung des  
Musikvereins Wiesenbach e. V.
Liebe Mitglieder des Musikvereins Wiesenbach, in den letzten Jahren ist 
nicht nur die Zahl der jugendlichen Musizierenden angestiegen, auch die 
Aufgaben des Jugendleiters sind umfangreicher geworden. Um diesen An-
forderungen gerecht zu werden, wollen wir die Leitung der Jugend auf zwei 
Personen verteilen und für die Position Jugendleiter entsprechend doppelt 
besetzen.
Dazu bedarf es einer Satzungsänderung und damit auch die Zustimmung 
der Mitglieder.
Wir wollen im Rahmen der Mitgliederversammlung am 24. April 2024 
um 20:30 Uhr diese Satzungsänderung beschließen.  Wir laden Sie hiermit 
zur Mitgliederversammlung sehr herzlich ein.
Die geplante Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 1.  Begrüßung durch 
den 1. Vorsitzenden / Tagesordnung; 2. Totengedenken; 3. Bericht des  
1. Vorsitzenden; 4. Bericht des Schriftführers; 5. Bericht des Jugendlei-
ters; 6. Kassenberichte; 7. Bericht der Kassenprüfer; 8. Aussprache über 
die Berichte; 9. Entlastung der Vorstandschaft; 10. Änderung der Satzung 
des Musikvereins Wiesenbach e. V.; 11. Wahlen; 12. Verschiedenes (Fragen 
und Anregungen)
Zum Tagesordnungspunkt 10) ist folgende Änderung der Satzung 
des Musikvereins Wiesenbach e. V. vorgesehen:

§8 Der Vorstand
(1) Der Vorstand setzt sich zusammen aus: a) Dem 1. Vorsitzenden; b) 
Dem 2. Vorsitzenden; c) Dem Geschäftsführer; d) Dem Schriftführer; e) 
Dem Hauptkassier; f) Dem Kassier; g) 2 Jugendleitern; h) Dem/n Jugend-
vertreter/n; i) Jeweils 2 aktiven und 2 passiven Beisitzern ; j) Dem Noten-
wart; k) Dem Uniform - und Instrumentenwart ; n) Dem Pressewart .
(2) Der Vorstand wird vom Vorsitzenden nach Bedarf einberufen. Er 
muss einberufen werden, wenn dies mindestens drei Vorstandsmit-
glieder beantragen. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens 
vier Mitglieder anwesend sind.  (3) Der Vorstand beschließt über alle 
Angelegenheiten, soweit nach der Satzung nicht die Generalversamm-
lung zuständig ist. (4) Der Vorstand im Sinne des §26 BGB sind der 1. 
Vorsitzende und der 2. Vorsitzende. Jeder von ihnen hat Alleinvertre-
tungsrecht. Im Innenverhältnis geht das Vertretungsrecht des 1. Vorsit-
zenden vor. (5) Die Vereins- und Organämter werden grundsätzlich eh-
renamtlich ausgeübt. Bei Bedarf können Vereinsämter im Rahmen der 
haushaltsrechtlichen Möglichkeiten gegen Zahlung einer Aufwandsent-
schädigung gem. §3 Nr. 26a Einkommensteuergesetz ausgeübt werden. 
Darüber hinaus kann den Mitgliedern für Aufwendungen, die ihnen durch 
die Tätigkeit für den Verein entstanden sind, Aufwandsersatz gezahlt wer-
den. Hierzu gehören insbesondere Fahrtkosten, Reisekosten, Porto, Tele-
fon usw. 

§9 Amtsdauer des Vorstandes
(1) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung gewählt. Die 
Amtsdauer ist jeweils 2 Jahre. Der Beginn der Amtsdauer ist jeweils nach 
der Wahl, die die Hälfte der Vorstandsmitglieder um je ein Jahr versetzt 
vorsieht. Es werden somit im Jahresturnus gewählt: a) der 1.Vorsitzende (1. 
Vorsitz); b) 1 Beisitzer, aktives Mitglied; c) 1 Beisitzer, passives Mitglied; 
d) 1 bzw. 2 Jugendvertreter; e) der Hauptkassier; f) 1 Jugendleiter; g) der 
Pressewart erstmals für die Dauer von 2 Jahren und 
a) der stellvertrende Vorsitzende (2. Vorsitz); b) 1 Beisitzer, aktives Mit-
glied; c) 1 Beisitzer, passives Mitglied; d) der Geschäftsführer; e) der 
Schriftführer; f) der Notenwart; g) der Uniform- und Instrumentenwart; 
h) 1 Jugendleiter; i) der Kassier erstmals für die Dauer von einem Jahr.
(2) Gewählt ist, wer die meisten Stimmen auf seine Person vereinigt. Wenn 
nur ein Kandidat vorhanden ist, benötigt dieser die einfache Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen. (3) Die aktiven Beisitzer können nur von den Ak-
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tiven gewählt werden. (4) Der/Die Jugendvertreter wird/werden von den 
Jugendlichen unter 18 Jahren gewählt. (5) Der Vorstand scheidet - vorbe-
haltlich Tod oder Amtsniederlegung - jedoch erst dann aus dem Amt, wenn 
der entsprechende Nachfolger gewählt ist. Seine Amtsdauer verlängert 
sich höchstens um 3 Monate. (6) Bei vorzeitigem Ausscheiden eines Vor-
standsmitgliedes ist der verbleibende Vorstand berechtigt für die restliche 
Amtsdauer jeweilige Nachfolger zu wählen. (7) Dies gilt auch für den Fall, 
dass die Mitgliederversammlung keinen Nachfolger wählen kann. (8) Das 
Wahlorgan ist berechtigt eine Person mit höchstens 2 Ämtern zu betrauen 
(Ämterzusammenlegung). (9) Eine Amtsdauer für den Dirigenten besteht 
nicht. Er wird vom Vorstand bestellt.
Anmerkungen: §8 der Satzung wurde in der Mitgliederversammlung vom 
21.03.1987 geändert. §7 und §9 der Satzung wurde in der Mitgliederver-
sammlung vom 18.01.2002 geändert. Die Satzung wurde in der Mitglieder-
versammlung vom 23.04.2010 geändert u. neugefasst. Die §§ 8, 9 und 14 
wurden am 12.06.2018 in der außerordentlichen Mitgliederversammlung 
geändert bzw. aufgrund der Vorgaben der DSGVO ergänzt. §15 war bisher 
§14. Die §§ 8 und 9 wurden am 24.04.2024 in der Mitgliederversammlung 
geändert.  
Falls es noch Anfragen oder Wünsche zur Ergänzung oder Änderung der 
Tagesordnung gibt, können die per Mail an matthias@mkoestle.de bis  
23. April 2024 eingereicht werden. Wir würden uns über Euer Erscheinen 
sehr freuen! Im Namen der Vorstandschaft des Musikvereins Wiesenbach 
e. V. Matthias Köstle

Einladung zur Mitgliederhauptversammlung  
des Fördervereins MV Wiesenbach e. V.

Alle Mitglieder des Fördervereins sind herzlich zu unserer diesjährigen 
Mitgliederhauptversammlung eingeladen. Diese findet am Mittwoch, den 
24.04.24  von 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr im Vereinsheim des Musikvereins 
Wiesenbach statt.
Folgende Tagesordnungspunkte stehen in diesem Jahr an: 1) Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden; 2) Bericht des 1. und 2. Vorsitzenden; 3) Kas-
senbericht; 4) Bericht der Kassenprüfer; 5) Aussprache über die Berichte; 
6) Entlastung der Vorstandschaft; 7) Neuwahlen des 2. Vorsitzenden und 
des Kassenwarts; 8) Verschiedenes (Fragen, Anregungen). Wir würden uns 
über Ihr Erscheinen sehr freuen!  Förderverein des MV Wiesenbach e. V.

Auftakt in den Frühling

Dirigentin Claudia Grimm hebt die Arme. Alle Instrumente werden spiel-
bereit angesetzt. Das Publikum hält gespannt den Atem an – jetzt geht es 
los.
Am Samstagabend, den 16. März, konnte der Musikverein endlich seine 
Arbeit der letzten Monate präsentieren. Schon im Herbst letzten Jahres 
begann die Probearbeit an den Konzertstücken. Dazu kamen dann noch 
Satzproben, die Probewoche in Ruhpoldingen und ein Probewochenende. 
Das war manchmal ganz schön anstrengend, doch am Ende hat sich alles 
gelohnt. Das konnte man deutlich hören. Groß und Klein waren im Publi-
kum vertreten, Musik verbindet eben.

Zu Beginn begrüßte unser Erste Vorsitzende, Matthias Köstle, das Publi-
kum und die Musiker*innen. Außerdem bedankte er sich bei allen helfen-

den Händen, ohne welche der Abend so nicht stattfinden könnte. Passend 
zum Frühling, kündigte Matthias Köstle einen bunten Strauß an Musik an 
und führte nun durch das Konzert.
Der ersten Teil des Abends begann fröhlich und heiter, mit dem Marsch 
„Die Sonne geht auf “ von Rudolf Fischer. Hier konnte jedes Instrument 
sein Können beweisen. Ruhig und stimmungsvoll ging es mit dem „Ada-
gio“ aus Gustav Mahlers dritter Symphonie weiter. Ein Stück, welches sich 
kontinuierlich weiter aufbaute und bei seinem Höhepunkt für Gänsehaut 
sorgte. Wir spielten dieses Stück in Erinnerung an unseren verstorbe-
nen Dirigenten Klaus Knörzer, welcher dieses Stück ursprünglich für das 
Konzert 2022 ausgewählt hatte. Danach erklangen fröhlich und frisch in 
der Halle die Frühlingsstimmen, beim gleichnamigen Walzer von Johann 
Strauss (Sohn). Perfekt für ein Frühlingskonzert. Das nächste Stück „My 
Dream“ von Peter Leitner ist eine Blasmusik-Pop-Ballade für das Solo-Flü-
gelhorn, bei uns an diesem Abend gespielt von Peter Jacobs. Weitere Soli 
stammten von Matthis Kollman (Saxofon) und Maren Vargel (Klarinette). 
Gesanglich von Ranjana Halter begleitet, ging es mit „Ich gehör nur mir“ 
aus dem Musical „Elisabeth“ weiter. Mit einem kleinen Dirigentenwechsel 
stand als nächstes Paul Arnold auf der Bühne, der schon in der Vergangen-
heit als Dirigent geglänzt hatte. An diesen Abend präsentierte er mit dem 
MV zusammen das Stück „The saint and the city“ von Jacob de Haan. Das 
Stück setzt musikalisch die Sage von Erzengel Michael um, der in Gestalt 
eines Ritters die Stadt Zwolle von einem Drachen befreite. Man konnte sich 
die Szenerie, mit dem Klang der Musik wahrhaftig und lebhaft vorstellen. 
Nach einer kurzen Pause ging es energiegeladen in den zweiten Konzert-
teil. Man könnte meinen der Musikverein hätte seine Probewoche in Kuba 
abgehalten, so wie er das Stück „Let‘s get loud“ performte. Am Gesang hier 
Ranjana Halter, Claudia Grimm und Philip Arnold und mit Solo an den 
Bongos Jan-Philipp Köstle. Da musste die gesamte Halle einfach mitklat-
schen.
Mit „Coldplay in Symphony“ konnte man wieder etwas zur Ruhe kommen 
und zu bekannten Stücken der Band ein wenig träumen. Soli spielten Paul 
Arnold (Trompete), Evelin Just (Saxofon) und Lea Sophie Habel (Horn). 
Mit bekannten Melodien sollte es auch weitergehen. „Beverly Hills Cop“, 
eigentlich „Axel F.“, holte das Publikum in die schillernde und abenteuer-
liche Welt von Beverly Hills. Für das nächste Stück konnte der MV zwar 
nicht den echten Captain Jack Sparrow engagieren, aber Matthias Köstle 
konnte glücklicherweise übernehmen und moderierte in passendem Pi-
ratenaufzug. „Fluch der Karibik“ dürfte den meisten als Filmsoundtrack 
bekannt sein. Die Musik begeistert damals wie heute und somit auch an 
diesem Abend. Dieser sollte sich mit dem letzten Stück langsam dem Ende 
nähern. Mit Swing im Blut und Wolfgang Arnold als Roger Cicero präsen-
tierte der Musikverein „Zieh die Schuh aus“.

Das Publikum war begeistert und forderte lauthals eine Zugabe. Welche es 
nach den Dankesworten und der Geschenkübergabe natürlich geben soll-
te. In Wiederholung gab es nochmal den Frühlingsstimmenwalzer, welcher 
aber als Überraschung in den Schlussteil von „Fluch der Karibik“ wechsel-
te. Außerdem gab es „Zieh die Schuh aus“ in besonderer Version, nämlich 
zusätzlich mir Ranjana Halter im Gesang. Und so ging auch dieses Konzert 
erfolgreich und mit tosendem Applaus zu Ende. Von Eileen Weil
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Fanfarenzug /BrassDrums 

Mitgliederversammlung 2024
Am Freitag, 12.04.2024 findet um 20.00 Uhr im Bürgersaal des Bür-
gerhauses, Hauptstr. 24, unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
statt. Hierzu möchten wir herzlichst einladen.
Die Tagesordnung ist wie folgt festgelegt: 1. Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden • 2. Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte • 3. Toten-
gedenken • 4.  Berichte: a) des 1. Vorsitzenden, b) des Kassiers, c) der 
Kassenprüfer • 5.  Aussprache zu den Berichten • 6.  Entlastung der 
Vorstandschaft • 7.  Wahlen: a) 2. Vorsitzende/r, b) Schriftführer/in, 
c) Jugendvertreter/in, d) 2 Beisitzer, e) 2 Kassenprüfer für jeweils 1 
Jahr • 8. Ehrungen • 9. Verschiedenes
Bestimmt ist es auch für Sie interessant zu hören, welche Arbeit der 
Verein im vergangenen Jahr geleistet hat und was für die nächsten 
Monaten geplant ist. Wir sind sicher, dass wir wieder einen harmo-
nischen Verlauf unserer Mitgliederversammlung erleben werden. An-
schließend bietet sich Gelegenheit, in gemütlicher Runde beisammen 
zu sein und ins Gespräch zu kommen. Über Ihren Besuch würden wir 
uns freuen. Die Vorstandschaft

SG 05 Wiesenbach e.V.

Mitgliederversammlung
Am 19. April 2024 findet um 19 Uhr im Bürgerhaus die Generalversamm-
lung der SG 05 Wiesenbach statt. Hierzu möchten wir alle Mitglieder recht 
herzlich einladen.
Die vorläufige Tagesordnung ist wie folgt angesetzt:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit / 2. Gedenken der 
verstorbenen Mitglieder / 3. Anträge zur Tagesordnung / 4. Berichte:  
a. Des Vorsitzenden, b. Der Abteilungen, i. Fußball mit Jugend und AH,  
ii. Tischtennis / 5. Bericht des Hauptkassiers / 6. Bericht der Kassenprüfer /  
7. Aussprache zu den Berichten / 8. Entlastung der Vorstandschaft /  
9. Neuwahl oder Bestätigung: a. Des 2. Vorsitzenden, b. Des 3. Vorsitzen-
den, c. Des Kassiers, d. Des Abteilungsleiter Tischtennis, e. Des Abteilungs-
leiter Turnen, f. Des SpA-Vorsitzenden Fußball, g. Der zwei Kassenprüfer /  
10. Verschiedenes. Anträge können bei der Vorstandschaft unter kontakt@
sg-05-wiesenbach.de oder postalisch an Schubertstr. 24, 69257 Wiesen-
bach eingereicht werden.

TV Germania

Blütenweg-Wanderung der Flotten Germanen am 
7.4.2024
Info zu Treffpunkt und Abfahrtszeit: Wir fahren ab Neckargemünd 
(Reha-Zentrum) mit dem 35-er Bus bis HD-Bismarckplatz und mit 
der OEG 5 bis Großsachsen-Süd. Treffpunkt: Sonntag, 07.04.2024 
um 10:00 Uhr Neckargemünd Im Spitzerfeld (Bildungszentrum)
Rückkehr nach Absprache, Lust und Wetter ca. 17:00/17:30 Uhr. 
Bitte anmelden wegen Bildung von Fahrgemeinschaften nach Neck-
argemünd und Fahrkartenkauf bei Beate Hartmann (0622346916 / 
b.hartmann@tv-germania.de

Mitgliederversammlung 2024
Am 22.03.2024 fand die diesjährige Mitgliederversammlung im Bür-
gersaal des Bürgerhauses statt. Udo Karoff, der 1. Vorsitzende begrüß-
te die anwesenden Mitglieder, unter ihnen Markus Bühler als Mitglied 
und Stellvertretenden Bürgermeister, und stellte fest, dass die Ver-
sammlung ordnungs- und satzungsgemäß einberufen wurde. Die 2023 
verstorbenen Mitglieder wurden mit einer Schweigeminute geehrt. 

Udo Karoff berichtete zunächst über die nicht nur sportlichen Veran-
staltungen des vergangenen Jahres: Da war die 25. Ski- und Wander-
freizeit in Schöllang. Dank des Vereinsschecks, den Daniel Badstöber 
fand, kamen neue Mitglieder hinzu. Der Tag der älteren Generation 
wurde durchgeführt und es gab den 3. RadCheck, verbunden mit ei-
ner Fahrrad-Codier-Aktion, die von der Gemeinde unterstützt wurde. 
Stadtradeln, die Sonnwendfeier mit grillen vor der Vereinsgarage, das 
Ferienprogram mit Kanufahren in Eberbach, der Bouleausflug nach 
Schwäbisch Hall, Teilnahme am Weihnachtsmarkt, Nikolausfeier, das 
alles stand auf dem Programm. In den verschiedenen Gruppen gab es 
Aktivitäten außerhalb der Übungsstunden, um Zusammen etwas zu 
unternehmen.
Udo bedankte sich bei den Vorstandskolleginnen und Kollegen, dem 
Beirat, den Kassenprüferinnen, Übungsleiterinnen und Übungslei-
tern und bei den Helfern.
Walter Gräf folgte mit seinen Bericht als Sportwart. Knapp 900 Mit-
glieder hat der Verein im Moment. Es gibt allein 8 Gruppen im Kin-
derturnen, mit besonderen Angeboten wie Tag des Kindertunens, 
Turnhallenübernachtung, Fahrradparcours, Samstagsturnen, Lan-
des-turnfest in Offenburg und Kinderturnen in den Ferien.
Erfreulicherweise kommen mehr Kinder zum Badminton und bei den 
Erwachsenen gibt es eine gute Gruppe. Judo hat sich konsolidiert.
Es gibt viele Angebote im Erwachsenenbereich und sie werden gut 
besucht. Ein besonderes Angebot ist der Tag der Älteren. Neu ist eine 
Nordic-Walkinggruppe. Nach dem Ausscheiden von Achim Rahn als 
Wanderwart, hat Beate Hartmann 7 Wanderungen organisiert, die 
schön und auch anspruchsvoll waren.
Mike Wieske ist als Übungsleiter zurück getreten und ein neuer 
konnte noch nicht gefunden werden. Walter bedankte sich bei den 
Übungsleiterinnen und Übungsleitern für die geleistete Arbeit.
Daniel Badstöber, der Kassenwart las die Ein- und Ausgaben vor und 
berichtete von einer guten Rücklage. Die Kassenprüfung wurde von 
Gerda Stefan und Christa Rensch durchgeführt. Es wurde die Ord-
nungsmäßigkeit  der Kasse festgestellt und sie bedankten sich bei Da-
niel für seine Arbeit und empfahlen die Entlastung.
Markus Bühler übermittelte die Grüße und das Dankeschön der Ge-
meinde für die geleistete Arbeit des Vereins. Er schlug die Entlastung 
des Vorstands vor, was dann auch einstimmig erfolgte.
Dann standen die Wahlen der Vorstandsmitglieder an: Arthur Loritz 
wurde wieder zum 2. Vorsitzenden gewählt. Beate Hartmann ist die 
neue Geschäftsführerin. Der Posten des Schriftführers wird vorerst 
von Arthur Loritz wahrgenommen. Alle wurden einstimmig gewählt 
und Stefan Lehnert einstimmig als neuer Jugendwart bestätigt.
Die Satzungsänderung des § 2 (Zweck des Vereins) §3 (Vermögen 
und § 19 (Zweck des Vereins) wurde vorgestellt und angenommen.
Der Mitgliedsbeitrag wird im Moment nicht geändert.
Die Veranstaltungen des Jahres 2024 sind im Rückblick 2023 zu er-
sehen. Nächstes Jahr 2025 feiert der Turnverein sein 50-jähriges Be-
stehen. Die Vorbereitungen 
laufen noch.
Ehrungen. 6 Mitglieder stan-
den auf der Liste der zu Eh-
renden für 20 Jahre Mitglied-
schaft und wurden darüber 
informiert. Anwesend war 
nur Walter Gräf, der eine Ur-
kunde erhielt und ein Präsent.
Nach dem Ende der Mitglie-
derversammlung saß man 
noch gemütlich zusammen. 
 MK
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WIR SUCHEN SIE 
JETZT BEWERBEN!

Die Gemeinde Gaiberg mit ca. 2.400 Einwohner sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet und in Vollzeit einen 

Mitarbeiter (m/w/d) für den Bauhof 
Ihr Aufgabengebiet: 
§ Instandhaltung, Instandsetzung, Wartung, Pflege und Unterhaltung der gemeindeeigenen

Liegenschaften und Einrichtungen, wie z.B. der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze,
Gebäude, Freizeit- und Sportanlagen, Spielplätze & Grünanlagen

§ Landschafts-, Gewässer- und Gehölzpflege
§ Winterdienst
§ Unterstützung bei Veranstaltungen

Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten. Bei der beschriebenen Stelle 
setzen wir generell die Bereitschaft voraus, die Arbeitszeit an den betrieblichen Belangen zu orientieren,  
d.h. ein Arbeitseinsatz ist auch in den frühen Morgenstunden, an Abenden sowie an Wochenenden möglich.

Wir erwarten:
§ eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung (idealerweise mit Schwerpunkt zum

Landschaftsgärtner/-Gärtner) oder ungelernte Kräfte mit vergleichbaren Qualifikationen und
mindestens 3 Jahren Berufserfahrung

§ handwerkliches und technisches Verständnis/Geschick für Fahrzeuge, Maschinen
und Geräte

§ Teamfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit
§ Eigenverantwortliches Arbeiten
§ Einsatz- und Kontaktfreudigkeit
§ Führerschein der Klasse B / C1E; T wäre von Vorteil
§ wünschenswert wäre ein abgeschlossener Grundkurs Motorsäge oder AS-Baum 1

Wir bieten: 
§ Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
§ Leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
§ Die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
§ Umfassende Weiterbildungsmöglichkeiten wie z.B. Erwerb des T-Führerscheins

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung bis 24. April 2024 per Mail an: service@gaiberg.de 

         @gemeinde_gaiberg    @Gemeinde Gaiberg           www.gaiberg.de 

Für Ihre Fragen steht Ihnen Herr Dittrich (Personalamtsleiter) unter Tel.: 06223/9501-14 gerne zur 
Verfügung.

Gaiberg
www.gaiberg.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
E-Mail: kindergarten@gaiberg.de
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung@gaiberg.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
06.04.2024 Pflanzentauschbörse Grüne Liste Gaiberg,  
14.00 – 17.00 Uhr Rathaushof
08.04.2024 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr 
Bürgerforum
12.04.2024 Kaffeeklatsch, 16.00 Uhr – 18.00 Uhr  
Bürgerforum
 

Änderungen bitte an: 
Telefon: 9501-0, E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Gemeindebücherei Gaiberg

„O sanfter, süßer Hauch! schon weckest du wieder Mir Frühlingslieder,  
Bald blühen die Veilchen auch“  (Ludwig Uhland) 
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, Der Frühling 2024 hat in Deutschland und 
auf der gesamten Nordhalbkugel am Mittwoch, dem 20. März, begonnen. 
Im Frühjahr nimmt die Natur um uns herum wieder Gestalt an. Schnee-
glöckchen und Krokusse geben den Startschuss, während später Blütentep-
piche aus Scharbockskraut und Buschwindröschen den Waldboden bede-
cken. Kröten und Frösche sorgen für Nachwuchs, Zugvögel kehren zurück 
und Vögel starten das Brutgeschäft. Wir öffnen die Augen und schauen nach 
vorne, beginnen selbst mit dem Bepflanzen des Gartens und der Kübel auf 
dem Balkon. Decken Sie sich gerne in der Gemeindebücherei mit Garten-
büchern, Geschichten und Gedichten über den Frühling oder Spiel- und 
Bastelbüchern ein. Oder planen Sie mit ihrer neugewonnenen Energie und 
Lektüre übers Reisen den nächsten Ausflug oder die nächste Reise.
Apropos Reisen: In diesem Jahr steht den Bürgern die Möglichkeit ins 
Haus, sich an der Planung der Reise in die Zukunft Europas zu beteiligen. 
Die Europawahl steht an und dazu empfehle ich Ihnen gerne den Besuch 
des Bürgergesprächs in Gaiberg am 24.04.2024; nähere Informationen ent-
nehmen Sie bitte den Veranstaltungshinweisen unten.    
Die nächsten Veranstaltungen in der Gemeindebücherei:
•  9.4.2024 – 10.00 Uhr (Schulveranstaltung) – Anja Seidel & Yogo Pausch 

– Musikalisch-szenische Lesung des Dschungelbuchs 
•  24.4.2024 – 19.30 Uhr Bürgergespräch in Kooperation mit Dr. Martin 

Mühleisen – Europa vor der Wahl – Weichenstellung für unsere Zukunft 
– Für Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene mit Dr. Peter-Christian 
Müller-Graff, Rechtswissenschaftler und Träger des Bundesverdienst-
kreuzes der 1. Klasse, Robby Geyer, Leitender Redakteur der Zeitschrift 
Politik & Unterricht sowie Dr. Alejandro Ecker, Juniorprofessor für „Poli-
tics and Communication in Ibero-America“

•  15.9.2024 – 18.30 Uhr – Huub Dutch Duo (Life is fine – When you‘re 
on Wäscheline) 

•  12.10.2024 – 20.00 Uhr – Uwe Spinder ((Fußball-)Comedy)
Noch keinen festen Termin, aber in Bearbeitung: Timo Jouko Herrmann & 
Marcus Imbsweiler (Lyrisches mit musikalischer Untermalung); Giselheid 
Otto & Sascha Nikolajewicz (Kinderbuchlesung mit Bilderkino)
Die genauen Termine werden frühzeitig in der Presse und über Aushänge 
bekannt gegeben. Bitte kommen Sie zahlreich – die Künstler brauchen uns 
und wir brauchen die Künstler!
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*innen 
in unserer Gemeindebücherei!   Sascha Nikolajewicz 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Grüne Liste Gaiberg

1. Pflanzentauschtag am Samstag, den 6. April 2024 im Rathaushof 
ab 14:00 Uhr
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GAIBERG

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE
07.04.                 Jiri Housirek 80 Jahre
12.04.                 Roland Albrecht 75 Jahre


